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Hessischer Mann-schaftsmeister und Pokalsieger, Südwest-deutscher Meister und ein 4. Rang bei den Deutschen Meister-schaften waren die au-ßergewöhnlichen Erfol-ge, die unsere A-Schüler in der Saison 2009/10 an ihre Fahnen heften konnten.  Herzlichen Glückwunsch sagt die ganze TTC-Familie. 
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   Anna-Maria Maiwurm Ihre Alternative zum Alten- und Pflegeheim      Ausgewählt im Buch von 
     Ratgeber – Pflege  25 Jahre Erfahrung als staatlich anerkannte Altenpflegerin.  Wir pflegen mit Zeit und Liebe. Unser Team betreut auch Schwerstkranke nebst hauswirtschaftlicher Versorgung. Sie werden bei uns nur durch examinierte Kräfte zu festen Zeiten gepflegt und versorgt. Wir beraten Sie gerne und stellen Ihnen die Anträge Die Abrechnung mit den Kassen und der Pflegeversicherung erfolgt durch uns, nach den gesetzlich vorgeschriebenen Sätzen. Tel.-Nr. 06431/26351 oder 0171/7703412  
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 Liebe TTC`lerinnen, liebe TTC`ler, die Saison 2009/10 liegt hinter uns. Sie gehörte mit 5 Meister-schaften sicherlich zu den erfolgreichsten in der TTC-Geschichte. Besonders herauszuheben ist dabei, dass wieder eine Nachwuchsmannschaft den Vogel abgeschossen hat. Man muss schon weit in den Annalen des TTCs zurückblät-tern, genau genommen bis ins Jahr 1993, wo eine TTC-Mannschaft über die Hessischen und Südwestdeutschen Meistertitel sich für die Deutschen Meisterschaften qualifizie-ren konnte. Damals waren es die Mädels (Nicole Kallwies, An-ne Hecking, Melanie Textor, Kerstin Steioff und Carmen Prein), heute sind es unsere Schüler Felix Uriel, Nico Degen-hardt, Michel und Wenzel Baritz, die als Mannschaft auf Hes-sen– und Südwestdeutscher Ebene nicht zu schlagen waren und bei den Deutschen erst im Halbfinale scheiterten. Dazu kann man nur herzlich gratulieren und Dank sagen, den erfolgreichen Spielern, den Trainern und Betreuer und den überaus engagierten Eltern, die alle ihren Anteil am Erfolg dieser Mannschaft hatten. Eine gute Jugendarbeit ist die Basis jeder Vereinsarbeit in Sportvereinen und dies war Prinzip unseres Vereins seit den Gründertagen des TTC Staffel.  Ziel der Jugendarbeit ist auch, unsere Jugend nach Erreichen des Erwachsenalters in den Spielbetrieb der Damen– und Herrenmannschaften zu integrieren. Dies bedeutet aber auch, dass die Seniorenmannschaften jedes Jahr anders zusammen gesetzt sind und man sich im-mer wieder an neue Mannschaftskameraden gewöhnen muss. Hier müssen eigene Interes-sen zwangsläufig den Maximen des Vereins untergeordnet werden. Die Leistungsstärke der einzelnen Spieler lässt es vielfach eben nicht zu, dass nur jüngere oder nur ältere Aktive in ei-ner Mannschaft spielen. Ich sehe darin aber mehr Chancen als Nachteile. Der Tischten-nissport und hier besonders der Mannschaftsspielbetrieb fördert ein harmonisches Miteinan-der von Jung und Alt, ja er ist ohne dieses gar nicht denkbar. Nur beides, der jugendliche Elan und die Erfahrung der älteren Vereinsmitglieder, bringen im Dialog einen Verein (übrigens auch unsere Gesellschaft) auf Dauer weiter.  Der Dialog darf im Sportverein, auch beim TTC Staffel, nicht auf den Austausch innerhalb der Mannschaften beschränkt sein, sondern sollte auch mannschaftsübergreifend erfolgen. Dafür muss es aber Raum und Zeit geben. Dies will der Vorstand durch gesellige Veranstaltungen, wie Saisoneröffnung, Saisonabschluss und Weihnachtsfeier erreichen, gleichzeitig fordern wir alle Aktiven auf, sich bei Punktspielen gegenseitig zu unterstützen und vielleicht danach auch zusammen ein Bier o.ä. zu trinken. Zusammenhalt in der TTC-Gemeinschaft, gegenseitiges Verständnis und Unterstützung will eben gepflegt werden. Diese Bereitschaft erwarten wir von allen Aktiven. Damit wir alle unseren geliebten Tischtennissport im TTC ausüben können, bedarf es vieler organisatorischer Arbeiten, die in Sportvereinen traditionsgemäß von Vorstandsmitgliedern ehrenamtlich geleistet werden. Leider ist in vielen Vereinen, auch beim TTC Staffel, ein Trend 
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 festzustellen, dass es immer schwieriger wird, dafür auch geeignete und engagierte Mitglie-der zu gewinnen. Im November dieses Jahres stehen bei der Jahreshauptversammlung Vor-standswahlen an. Ich hoffe, es wird uns wieder gelingen, einen kompletten Vorstand zu wäh-len, der das TTC-Schiff sicher durch die nächsten zwei Jahre steuern wird.  Die Erfahrungen der letzten Jahrzehnte hat gezeigt, dass auch innerhalb des Vorstandes der Dialog von Jung und Alt letztendlich zu Beschlüssen und Entscheidungen geführt hat, die un-seren TTC immer wieder weiter gebracht haben. Ich fordere deshalb alle Aktiven und auch unsere passiven Mitglieder auf (Jung und Alt), sich nach ihren Möglichkeiten ehrenamtlich in die Vereins– und in die Vorstandsarbeit einzubringen.  Das Ehrenamt und die Selbstorganisation unserer Aktivitäten unterscheiden uns (die Vereine) von den kommerziellen Sportanbietern. Finden wir keine Mitstreiter in der Vereinsarbeit, müssten wir die anfallende Arbeit von „bezahlten Hauptamtlichen“ erledigen lassen, wie dies in Fitnesscentern und den Profivereinen Usus ist. Aber dies wollen wir doch alle nicht! Deshalb fordere ich alle TTC‘ler auf, sich dem allgemeinen gesellschaftlichen Trend entgegen zu stellen und sich in die Vereinsarbeit einzubringen. Eine große Zahl von engagierten Ver-einsmitgliedern war immer unser Markenzeichen, um das wir von vielen anderen Vereinen beneidet wurden. Diesen Trumpf sollten wir nicht freiwillig aus der Hand geben, denn im en-gagierten Miteinander entwickelt sich auch ein „Wir-Gefühl“ und dies steigert das Wohlbefin-den bei der Ausübung des Tischtennissportes von jedem Einzelnen in unseren Reihen. Den großen Zulauf, den Massenveranstaltungen wie „Loveparade“, „Public-Viewing“ u.ä. Ver-anstaltungen verzeichnen, sehen Wissenschaftler darin begründet, dass wir Menschen in un-serer heutigen anonymen und vom Profit geprägten Arbeitswelt, das gemeinsame Erleben, das sich gemeinsame Freuen und Feiern als Ausgleich suchen. Dies können wir auch in Ver-einen finden, wenn wir es organisieren und mitmachen. Dafür müssen wir Mitglieder in den Vereinen auch gegen einen anderen gesellschaftlichen Trend arbeiten. Viele wollen sich heu-te nicht binden, sich nicht festlegen. Die persönliche Freiheit in der Zeiteinteilung, die Belie-bigkeit heute dies und morgen das zu tun ist vielen wichtig. Nur ist mit dieser Einstellung kein Vereinsleben und schon gar nicht ein Mannschaftssport zu organisieren. Ein Mannschafts-sportler hat seinen Mannschaftskameraden und seinen Vereinskameraden gegenüber eine soziale Verantwortung, die nur durch Kompromissbereitschaft und der Bereitschaft sich für das  „Ganze“ einzubringen leistbar ist. Dies muss uns allen bewusst sein und nur mit dieser  persönlichen Einstellung aller Mitglieder können wir ein Vereinsleben organisieren, wo sich jeder wohlfühlt.  Ich rufe Euch auf, Euch in diesem Sinne im TTC Staffel einzubringen und wünsche uns allen eine erfolgreiche Saison 2010/11.  Siegfried Armborst, 1. Vorsitzender 
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 Der Sportwart berichtet 1. Damen, Regionalliga Süd/West, Platz: 7 Nach einer guten Vorrunde, als man den 5. Platz beleg-te, musste man in der Rückrunde lange Zeit um den Klassenerhalt zittern. Mit einem Spielverhältnis von 15:9 Punkten hatte man ein gutes Polster auf den ersten Ab-stiegsplatz, so dass die Mannschaft in der Rückrunde eigentlich nicht in Bredouille geraten sollte. Bei vier Ab-steigern musste man dennoch Vorsicht walten lassen, denn auch die vermeintlich abgeschlagenen Teams wollten ihre letzte Chance auf den Klassenerhalt versu-chen zu nutzen. Scheinbar im sicheren Mittelfeld, fernab von den Abstiegsplätzen, musste man in der Rückrunde einige Rückschläge in Kauf nehmen.  Sarah hatte bereits früh zu Beginn der Rückrunde mit großen gesundheitlichen Problemen zu kämpfen und auch Bettina ging es nicht anders. Beide standen nicht im gewohnten Maße zur Verfügung, so dass man stetig auf Ersatzspielerinnen zurückgreifen musste. Der Vorsprung auf die Abstiegsplätze schmolz und man musste auf die Genesung von Sarah und Bettina hoffen. Mit Rückkehr von Bettina und der trotz Schmerzen spielenden Sarah konnten dann noch die rettenden Punkte eingefahren werden. Obwohl man nur wenige Punkte in der Rückserie erspielte, reichte es dennoch für den Klassenerhalt. Alle Beteiligten waren sehr froh, als man end-lich in die Sommerpause gehen konnte, um alle Leiden auszukurieren.  Vorschau: Mit Rückkehrerin Andrea Hofmann und Nadine Buchholz bekommt unsere Spitzenmann-schaft ein neues Gesicht. Andrea und Nadine sind ehemalige Teamkolleginnen, die nun wieder gemeinsam auf Punktejagd gehen möch-ten. Beide stehen für tem-poreiches und attraktives Angriffstischtennis und werden hoffentlich wieder für mehr Zuschauer in der Halle sorgen. Komplettiert wird das Duo von Sarah Textor, Anne Kirchberg und Bettina Ludwig.  Die Regionalliga Südwest geht mit zwölf Mannschaf-ten an den Start, so dass die Damen ein schweres Programm absolvieren müssen. Darunter befin-den sich viele stark be-setzte Teams, die unseren 

Andrea Hofmann 
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 Der Sportwart berichtet Damen die Punkte nicht kampflos überlassen, gleichfalls aber tolles Tischtennis garantie-ren werden. Die Mannschaften aus Darmstadt, Frohnhausen und Saarlouis-Fraulautern werden wohl den Titel unter sich aus machen, wobei wir sicherlich eine gute Außenseiter-chance haben sollten. Als ersten Gegner werden wir den Absteiger aus der 2. Bundesliga, den SV Darmstadt 98, zum Heimspiel in Staffel begrüßen. Hier wird sich schon früh zei-gen, ob man mit den Spitzenteams mithalten kann.  Aufstellung 1. Damen 1. Sarah Textor, 2. Andrea Hofmann, 3. Anne Kirchberg, 4. Nadine Buchholz, 5. Bet-tinaLudwig Hier die Vorstellung unsere Neuzugänge: Andrea Hofmann: Andrea spielte bereits in der Saison 2007/2008 für unsere Spitzen-mannschaft, musste uns jedoch aus beruflichen Gründen bereits nach einer Saison wie-der verlassen. Der Aufwand als Referendarin im Schuldienst und die weiten Fahrten nach Staffel waren ausschlaggebend für den Vereinswechsel zum TTF Frankenthal. Andrea, die mehrmals an Deutschen Meisterschaften und Bundesranglisten teilnahm, wurde auch dort schnell zur Leistungsträgerin und überzeugte mit ihrer aggressiven Spielweise.  Nach Abschluss ihres Referendariats ist  sie nun an der Philipp- Freiherr von Boeselager Real-schule in Ahrweiler tätig, wo sie Sport, Erd- und Sozialkunde unterrichtet.  Andre: „ Warum möchtest du nächste Saison wieder die Farben des TTC Staffel tragen?“  Andrea: „ Zum einen sind die Fahrten von meinem Heimatort Wehr nach Frankenthal sehr weit. Heimspiele werden zu Auswärtsspielen, so dass es für mich zu einem enormen Zeit-aufwand geworden ist. Da ich an den Wochenenden auch noch Unterricht vorbereiten muss, ist es schwierig, beides vernünftig unter einen Hut zu bekommen. Zum anderen ha-be ich mich in Staffel  immer sehr wohl gefühlt und der Kontakt zu einigen Mitgliedern ist nie abgerissen. Außerdem konnte man mit den Jungs der 1. Herrenmannschaft immer sehr gut feiern. Ich freue mich sehr, alte Bekannte wieder zutreffen und in einer ambitio-nierten Mannschaft zu spielen.  Nadine Buchholz: Nadine Buchholz ist unser 2. Neuzugang. Nadine spielte vergangene Saison noch für den Ligakonkurrenten vom TTC Mühlheim-Urmitz/ Bahnhof. Nadine und Andrea spielten bereits viele Jahre beim TTF Asbacher Land zusammen, bevor sich beide aufgrund der Auflösung der Mannschaft neue Teams suchen mussten. Nach drei Jahren bei unterschiedlichen Vereinen gehen beide nun wieder gemein-sam auf Punktejagd. Nadine spielte die letzten Jahre überra-gende Bilanzen in der Regional-liga/ Oberliga und war Leistungs-trägerin beim TTC Mühlheim. In der vergangenen Saison konnte Nadine jedoch nicht nur als Mannschaftsspielerin, sondern auch im Individualwettbewerb überzeugen. Sie schaffte den Sprung zu den Top 48, was eine tolle Leistung darstellte. Aber 
Nadine Buchholz 
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 Der Sportwart berichtet nicht nur bei Damen machte Nadine mit starken Ergebnissen auf sich aufmerksam. In ihrer Jugend nahm sie stetig bei den Deutschen Jugendmeisterschaften teil und konnte dort mit guten Leistungen glänzen. Nach ihren Abitur 2007 arbeitete Nadine vier Monate in Vancou-ver/ Kanada, bevor sie mit dem Studium bei der Polizei begann. Nadine ist begeisterter Fußballfan- ihre Lieblingsmannschaft ist der 1. FC Köln, so dass ich mir vorstellen kann, dass sie mit manchem Eintracht und Bayern Fan ihren Spaß haben wird.  Andre:“ Ich freue mich, dass du dich für uns entschieden hast. Was waren letztlich die Gründe?“ Nadine:“ Ich habe mich in Mühlheim immer sehr wohl gefühlt, aber in Staffel sind viele junge Leute, mit denen ich bestimmt viel Spaß haben werde. Ich gehe gerne weg und habe Spaß mit meinen Freunden. Mit den Leuten aus Staffel habe ich mich direkt sehr gut verstanden  und ich hat-te ein gutes Gefühl, dass das zu mir passen könnte. Für mich ist nicht nur Tischtennis wich-tig, sondern auch die Geselligkeit. Ich möchte mich schnell in den Verein integrieren und ein Teil davon werden. Daher werde ich mich auch an Ostern schon mal unter die Leute mi-schen. Ich denke, dass wir in der nächsten Saison eine sehr gute Mannschaft haben wer-den. Ich möchte gerne oben mitspielen und einen kleinen Beitrag zu einem guten Abschnei-den leisten. Ich freue mich auf den TTC Staffel.“ 2. Damen, Hessenliga Süd/West, Platz 2 Das ausgegebene Ziel- der Aufstieg- wurde in souveräner Manier erreicht. In der Vorrunde gab man lediglich einen Punkt ab, so dass man verdient die Herbstmeisterschaft feiern konnte. Leider musste man die Tabellenführung im Laufe der Rückserie abgeben. Dies lag vor allem daran, dass Nicole Reuter nicht mehr zur Verfügung stand, da sie Mutterfreuden entgegen sah. Aufgrund der häufigen Ersatzstellungen konnte man das hohe Niveau der Vorrunde nicht mehr halten und musste Klein-Krotzenburg am Ende ganz knapp den Vortritt lassen. Klein-Krotzenburg wurde aufgrund des besseren Spielverhältnisses und einem Vor-sprung von vier Spielen Meister der Hessenliga. Herauszuheben sind Anke Brück und Mari-sa Müller, die mit ihren überragenden Spielverhältnissen lange Zeit die Meisterschaft offen hielten. Anke verlor in der gesamten Saison nur ein Spiel und gewann souverän die Einzel-rangliste. Marisa trumpfte in ihrer ersten Saison in der Hessenliga groß auf und erreichte einen ganz starken 6. Platz in der Einzelrangliste.  Vorschau: Mit Anke Brück und Elke Krießbach haben wir zwei Ab-gänge zu verzeichnen, die sich nun Blau-Weiß Lahr an-geschlossen haben. Leider konnte man sich im Vorlauf zur neuen Saison nicht mit den Spielerinnen auf eine Aufstellung einigen, so dass man sich letztlich dafür ent-schied, getrennte Wege zu gehen. Diese Abgänge er-möglichen es nun, dass wir unseren Nachwuchskräften eine Chance in einer so hohen Spielklasse geben kön-nen. Eine Ausspielung wird zeigen, wer den letzten Platz im Team einnehmen wird, wenn man berücksichtigt, dass Bettina als Spielerin der 1. Mannschaft vorgesehen ist. Weiterhin hat man noch mit Sabine und Silja zwei starke Spielerinnen in den eigenen Reihen, die Garanten für den Klassener-halt sein werden. Aufgrund der Ausgeglichenheit in der Oberliga muss man abwarten, wie Marisa Müller 
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 Der Sportwart berichtet sich die Mannschaft entwickelt. Obwohl eine Prognose nur sehr schwer ist, so sollte man doch nichts mit dem Abstieg zu tun haben.  Aufstellung 2. Damen 1. Sabine Reinhardt, 2. Bettina Ludwig, 3. Silja Hahn, 4. Marisa Müller  3. Damen, Verbandsliga Gruppe West, Platz 8: Meisterschaft und Abstieg waren bereits nach der Vorrunde vergeben, so dass es einzig nur noch darum ging, keine böse Überraschung mehr zu erleben. Leider konnte Ingrid, die eine so überzeugende Vorrunde absolviert hatte, in der Rückserie nicht mehr zum Schläger greifen. Gesundheitliche Probleme zwangen sie eine längere Pause einzulegen. Ihre Teamkolleginnen konnten ihren Ausfall jedoch mit viel Einsatz kompensieren, so dass am Ende ein 8. Platz heraussprang. Zu schwach waren die beiden Absteiger, als dass man noch ernsthaft um den Klassenerhalt zittern musste.  Vorschau: Obwohl man noch einen Youngster an die 2. Mannschaft abgeben wird, sollte es in der kommenden Saison zu kei-nen großen personellen Problemen kommen. Es bleibt zu hoffen, dass Ingrid ihre gesund-heitlichen Probleme in den Griff bekommt und die Mannschaft tatkräftig unterstützen kann. Die Mannschaft ist sicherlich stärker einzuschätzen als in der vergangenen Saison, den-noch wird man sich wohl mit einem guten Mittelfeldplatz begnügen müssen. Zu stark wird die Konkurrenz aus Lahr und Oberzeuzheim sein, als dass man ein Wörtchen ganz vorne mitreden könnte. Insbesondere an Lahr, die sich mit Anke Brück und Elke Krießbach ver-stärkt haben, sollte kein Weg zur Meisterschaft vorbei gehen.  Aufstellung 3. Damen 1. Bianca Bremser 2. Nicole Reuter, 3. Jacqueline Feigen, 4. Ingrid Steioff, 5. Kerstin Steioff, 6. Kerstin Armborst, 7. Sonja Bremser 8. Sabrina Gartner   4. Damen, Bezirksklasse Gruppe Nord 1, Platz 4 Bereits vor Beginn der Saison war allen Beteiligten klar, dass es wieder zu vielen perso-nellen Engpässen kommen würde. Karin musste an die 3. Mannschaft abgegeben werden und Cornelia stand nur für wenige Spiele zur Verfügung. Da man leider nicht mit vielen Er-satzspielerinnen gesegnet war, hatte Petra wieder alle Hände voll zu tun, um stetig eine komplette Mannschaft an den Start zu bringen. Trotz dieser schlechten Voraussetzungen sprang am Ende der Vorrunde ein guter 5. Platz heraus. Zur Rückserie keimte Hoffnung auf, als mit Karin und Gisela Schmidt von der Spvgg. Hadamar, es zu einer personellen Entspannung der doch arg gebeutelten Damen kommen sollte. Dies zeigte sich noch deut-licher, als man am ersten Spieltag der Rückserie das Spitzenteam aus Niederselters in die 

Jacqueline Feigen 
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 Der Sportwart berichtet Schranken weisen konnte. Leider verletzte sich Gisela und Petra trat ihren geplanten Auslandsauf-enthalt an, so dass beide für längere Zeit nicht mehr zur Verfügung standen. Da die Damen je-doch hinsichtlich Leidensfähigkeit erprobt waren, spielte man noch eine glänzende Rückserie und belegte am Ende einen 4. Platz.  Vorschau: Die Vorzeichen für eine entspannte und sehr er-folgreiche Saison stehen sehr gut. Karin Laquai wird als Stammspielerin zur Verfügung stehen, Gi-sela Schmidt wird hoffentlich ihre Verletzung aus-kuriert haben und mit Ilona Döringer verzeichnen wir sogar einen spielstarken Neuzugang. Es scheint, als könnte man diese Saison ohne Ersatz-stellungen auskommen und sich somit berechtigte Hoffnungen auf die Meisterschaft machen. Hat man vergangene Saison gesehen, was möglich wäre, wenn man mit der besten Mannschaft antritt, so wird man das hoffentlich in dieser Saison häufiger erleben. Die Bezirksklasse umfasst mit acht Mannschaften nur ei-ne kleine Staffel, so dass man eine überschaubare Saison vor sich hat. Passiert nichts 
Unvorhergesehenes, so wird am Ende der Titel zu Buche stehen.  Aufstellung 4. Damen 1. Karin Laquai, 2. Petra Bauer, 3. Ilona Döringer, 4. Cornelia Saal, 5. Svenja Holei, 6. Gi-sela Schmidt  5. Damen Kreisliga Vorschau Erstmals seit vielen Jahren können wir uns wieder den Lu-xus leisten und eine 5. Mannschaft ins Rennen schicken. Das hängt vor allem damit zusammen, dass wir mit Tama-ra und Deborah wieder Nachwuchskräfte aus den eigenen Reihen haben, die uns auch im Damenbereich erhalten bleiben. Mit der reaktivierten Biggi und Janina Jung, die vom TTC Offheim zu uns gestoßen ist, konnten wir nun eine Mannschaft in der Kreisliga melden. Da der Spielmo-dus nur drei Spielerinnen vorsieht und alle mit großem Spaß bei der Sache sind, sollte es hier zu keinen perso-nellen Engpässen kommen. Wenn die Mädels um den „Oldie“ Biggi ihre Begeisterung nicht verlieren, dann wird sich sicherlich auch der gewünschte Erfolg einstellen.  Aufstellung 5. Damen 1. Silvia Wagenbach, 2. Melanie Weber, 3. Janina Jung, 4. Tamara Schwertel, 5. Deborah Klein, 6. Birgitt Riethmüller Melanie Weber 
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 Der Sportwart berichtet 1. Herren, Oberliga Gruppe 2, Platz 12 Die Mannschaft hat alles versucht, dennoch konnte der Klassenerhalt nicht erreicht wer-den. Bei vier Absteigern, in dieser mit zwölf Mannschaften umfassenden Oberliga, hätte alles wie am Schnürchen laufen müssen, um eine realistische Chance auf den Klassener-halt zu haben. Am Ende fehlte jedoch nicht nur das nötige Glück, sondern wohl auch die Klasse, um tatsächlich das gesteckte Ziel zu erreichen. Besonders deutlich wurde das ge-gen die Konkurrenten um den Klassenerhalt. Gegen diese Gegner hielt man das Spiel im-mer lange offen, um letztlich doch mit 7:9 zu unterliegen. Fünf Spiele wurden in der Vor-runde mit dem knappsten aller Ergebnisse verloren, während man gegen die Spitzen-teams völlig chancenlos war. So ist es nicht verwunderlich, dass man sich nach der Vor-runde auf dem letzen Platz, ohne Punktegewinn, wiederfand. Obwohl der Abstieg damit schon nicht mehr zu vermeiden war, wollte man in der Rückserie nochmal einige Gegner ärgern. Die ersten beiden Spiele in der Rückrunde konnten auch sehr erfolgreich gestaltet werden, als man gegen Mörlenbach ein Unentschieden erreichte und Darmstadt deutlich mit 9:3 bezwingen konnte. Damit war das Pulver jedoch auch schon verschossen, obwohl man gegen alle Mannschaften gut mitspielen und jeder Einzelne einige Erfolgserlebnisse feiern konnte. Nach Ablauf der Saison waren alle Beteiligten froh, dass man in die wohl-verdiente Sommerpause gehen konnte.  Vorschau: Ein klarer Auftrag und zwei neue Gesichter werden die kommende Saison prägen. Der Auftrag heißt Aufstieg. Nach der vergangenen Horrorsaison will man sich rehabilitieren und den direkten Wiederaufstieg in Angriff nehmen. Mithelfen, die-ses Ziel zu erreichen, wollen Björn Kannenberg und Timo Bin-der, die neu in die Mannschaft gekommen sind. Beide haben in der vergangenen Saison überra-gende Leistungen in ihren Mann-schaften gezeigt und sich die Chance redlich verdient. Den-noch wird man auf großen Wider-stand stoßen, denn auch Darm-stadt, Biebrich und Preußen Frankfurt haben den Aufstieg als Ziel ausgegeben. Biebrich hat sich nochmals verstärkt und wird nicht zu gefährden sein, aber der zweite Aufstiegsplatz sollte im Bereich des Möglichen sein.  Aufstellung 1. Herren: 1. Thomas Knossalla, 2. Andreas Nasdalak, 3. Björn Kannenberg, 4. André Tamoschus, 5. Timo Binder, 6. Stefan Greipel Björn Kannenberg 
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 Der Sportwart berichtet 2. Herren, Verbandsliga Gruppe West, Platz 4 Vermutlich wäre man ernsthafter Aufstiegskandidat gewesen, hätte Heinz bereits in der Vorrunde zum Schläger gegriffen. In der Vorrunde ließ man einige Punkte liegen, als man sich in fünf Spie-len unentschieden trennte. Mit einem ausgeglichenen Punkte-konto beendete man die Vorrunde auf dem 5. Platz. Persönliche Gründe waren ausschlaggebend dafür, dass Michi es vorzog in der Rückrunde in die 3. Mannschaft zu wechseln. Die Lücke, die nun in der 2. Mannschaft entstand, konnte nur schwerlich geschlos-sen werden, so dass sich Heinz bereit erklärte nochmals auszu-helfen. Die Rückrunde verlief dann so erfolgreich, dass man kurzzeitig sogar wieder den Rele-gationsplatz anvisieren konnte. Am Ende sprang dann ein 4. Platz heraus, mit dem alle sehr zufrieden sein konnten. Her-auszuheben sind nicht nur die makellose Bilanz von Heinz und die überragende Rückrun-de von Rüdiger, sondern der 2. Platz von Timo in der Gesamtrangliste. Mit diesem star-ken Ergebnis hat sich Timo nun für höhere Aufgaben qualifiziert.  Vorschau: Timo und Heinz stehen nicht mehr zur Verfügung, dafür werden Raphael und Jürgen die Mannschaft verstärken. Die kommende Saison wird eine große Herausforderung darstel-len, denn selten war die Verbandsliga so stark besetzt.  In den vergangenen Jahren stan-den die Absteiger bereits zu Saisonbeginn mehr oder weniger fest, da dass Gefälle inner-halb der Klasse doch recht groß war. Betrachtet man die Aufstellungen, so muss man jetzt feststellen, dass es keine vermeintlich schwachen Teams mehr gibt. Mit Absteiger Kriftel II, sowie den Aufsteigern aus Lahnau und Klarenthal  hat die Verbandsliga enorm an Qualität gewonnen. Konnte man sich vergangene Saison noch nach oben orientieren, so wird man nun eher einen ernsthaften Blick nach unten werfen müssen. Als Abstiegs-kandidat muss man nicht gezählt werden, aber auch der neu geschaffene Relegations-platz sollte vermieden werden. Abzuwarten bleibt auch, wie oft Raphael zu Verfügung ste-hen wird, der in naher Zukunft seine Ausbildung als Pilot beginnt.  Aufstellung der 2. Herren: 1. Raphael Trost,  2. Rüdiger Brands, 3. Thomas Schuh , 4. Jürgen Kannenberg, 5. Marcel Becker, 6. Frank Wieberneit  
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 Der Sportwart berichtet 3. Herren, Bezirksoberliga Gruppe Nord, Platz 3 Vor der Saison hatte man noch große Bedenken, ob die Mannschaft spielerisch und orga-nisatorisch nicht überfordert sein könnte. Zumindest was das spielerische Vermögen be-traf, täuschte man sich glücklicherweise gewaltig. Braunfels und Lahnau machten den Ti-tel erwartungsgemäß unter sich aus, doch dass man einen Platz auf dem Treppchen er-kämpfte, erstaunte selbst die größten Experten. Umso bemerkenswerter ist dieses Ergeb-nis, da man in der Vorrunde ohne sechsten Stammspieler und in der Rückserie ohne Ingo auskommen musste. Schon in der Vorrunde zeigte man der Konkurrenz, dass man nur schwer zu bezwingen sein würde. Letztlich schafften es in der Vorrunde nur die beiden Spitzenteams aus Braunfels und Lahnau. Leider musste Ingo in der Winterpause am Rücken operiert werden, so dass er in der Rückserie nur wenige Spiele absolvieren konnte. Verstärkt durch Michi konnte man diesen Ausfall je-doch kompensieren. Auch wenn man in der Rückserie einige Niederlagen einstecken musste, so konnte man den-noch den 3. Platz knapp ver-teidigen. Fast ausnahmslos die gesamte Mannschaft zeigte eine überragende Saison, was sich auch in den guten Bi-lanzen widerspiegelte. Dennoch muss man Björn und Ingo herausheben, die eine absolu-te Leistungsexplosion zeigten und maßgeblich zu dem Ergebnis beitrugen. Björn wird so-mit auch mit einem Platz in der 1. Mannschaft belohnt.  Vorschau: Wie bereits zur vergangenen Saison wird man auch hier abwarten müssen, ob die Mann-schaft spielerisch bestehen kann. Christian Rompel wir verletzungsbedingt die Vorrunde ausfallen und beide Kannenbergs haben die Mannschaft verlassen. Mit den Neuzugän-gen Maurice Voss und Nicolaj Sehr, sowie unserem Nachwuchstalent Julian Uriel wird man versuchen das zu kompensieren und wieder für ein gutes Ergebnis zu sorgen. Ob man das Vorjahresergebnis wiederholen kann ist zu bezweifeln, aber dennoch sollte der Klassenerhalt zu schaffen sein. Alle jungen Spieler sind sehr eifrig und mit viel Motivation im Training, so dass man gut vorbereitet und mit Selbstvertrauen in die Saison gehen kann. Präsentiert man sich noch als Team und tritt geschlossen auf, dann könnte diese junge Truppe vielleicht wieder zur Überraschungsmannschaft werden.  Aufstellung der 3. Herren 1. Ingo Zöller, 2. Christian Rompel, 3. Maurice Voss, 4. Michael Armborst, 5. Nicolaj Sehr, 6. Jens Hecking, 7. Julian Uriel  
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 Der Sportwart berichtet 4. Herren, Bezirksklasse Gruppe Nord 1, Platz 1 Mission Aufstieg erfüllt! Frank hat die Mannschaft schon früh auf den Aufstieg einge-schworen und alle zogen mit. Man wusste um die eigene Stärke, aber dass die Konkur-renz so deutlich beherrscht wurde, war doch überraschend. Einzig die Mannschaft aus Kirschhofen sollte ein ernsthafter Konkurrent sein- zumindest glaubten sie das. Beide Spiele wurden vor guter Kulisse deutlich zu unseren Gunsten entschieden. Der Gegner blieb chancenlos und gratulierte fair zum Sieg. Ohne Niederlage sollte man dann doch nicht die Saison beenden. Als der Aufstieg schon in trockenen Tüchern war, leistete man sich noch eine Niederlage gegen die Sportfreunde aus Eisenbach. Alle Spieler gehörten in ihren Paarkreuzen zur absoluten Spitze, wobei hier zu erwähnen ist, dass Jochen den 3. Platz in der Einzelrangliste erreichte.  Vorschau: Verstärkt mit drei Youngsters will man nach dem Aufstieg nun das Abendteuer Bezirksli-ga in Angriff nehmen. Nils Baritz und Martin Lissek haben in der vergangenen Saison in der Kreisliga überzeugt und wollen sich nun in der Bezirksliga beweisen. Christian De-genhardt konnte bereits beim TTC Villmar Erfahrungen in dieser Spielklasse sam-meln. Hier musste er jedoch anerkennen, dass das vordere Paarkreuz noch eine Nummer zu groß war. Dass sollte ihn je-doch nicht entmutigen, denn er wird sicher-lich bald eine neue Chance erhalten. Aber auch die bewährten Stammkräfte werden noch eine Schippe drauf legen müssen, um in der neuen Klasse zu bestehen. Es gilt abzuwarten, ob die Youngsters weiter überzeugen können oder ob sie sich doch erst an die Klasse gewöhnen müssen. Die Klasse scheint sehr ausgeglichen besetzt zu sein, wo-bei der TTC Offheim sicherlich als Titelkandidat zu sehen ist. Ob man sich nach oben o-der doch eher nach unten orientieren muss, wird die Saison erst zeigen müssen, aber am Ende sollte mindestens der Klassenerhalt dabei herausspringen.  Aufstellung der 4. Herren 1. Jochen Reinhardt, 2. Frank Tannert, 3. Christian Degenhardt, 4. Christian Kisyna, 5. Martin Lissek , 6. Nils Baritz, 7. Marc Geilenkirchen  5. Herren, Kreisliga 1, Platz 1 Hier galt es die Schlappe von voriger Saison auszubügeln, als man es in mehreren Versu-chen nicht schaffte, den Aufstieg zu realisieren. Aus dieser unglückseligen Mannschaft sind jedoch nur Herbert und Günther verblieben, die somit nicht sonderlich motiviert wer-den mussten. Nach der Vorrunde führte man die Tabelle bereits mit drei Punkten an, so dass der Aufstieg in greifbarer Nähe war. Douglas und Matthias konnten eine makellose Bilanz aufweisen, während Siggi nur in einem Spiel unterlegen war. Beste Voraussetzun-
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 gen, um auch in der  Rückserie die Klasse zu dominieren. Dennoch durfte man die Verfol-ger aus Eschhofen und Edelsberg nicht unterschätzen, die nur auf einen Ausrutscher war-teten. Die Rückserie sollte dann auch keine großen Überraschungen mehr bringen. Das Spitzenspiel gegen Eschhofen wurde zu einer deutlichen Angelegenheit, so dass man sich frühzeitig des Titels sicher sein konnte. So sicher, dass man im letzten Spiel gegen Edelsberg noch eine Niederlage kassierte, die jedoch nur noch für die Statistik war. Siggi war es nicht vergönnt das Double zu schaffen- Meisterschaft und Sieg der Einzelrangliste- was jedoch daran lag, dass er einige Spiele weniger zu absolvieren hatte, so dass ihm der 2. Platz  blieb.  Vorschau: Betrachtet man die Bilanzen der vergangen Saison, muss man feststellen, dass jeder Einzelne wohl etwas unterfordert war. Das wird sich in der kommenden Spielrunde ändern, wenn man in der Bezirksklasse aufschlagen wird. Mit Domenik Zabel vom TuS Linter hat man noch einen spielstarken Neuzugang zu ver-melden, der hoch motiviert in die Saison gehen wird. Alle Spieler haben bereits viele Jahre Be-zirksklasse auf den Buckel und werden nur wenig Eingewöh-nungszeit benötigen. Trotz aller Routine sollte man die Klasse je-doch nicht unterschätzen, denn diese gestaltet sich sehr ausgeglichen, so dass auch ver-meintlich schwächere Teams immer für Punktegewinne gut sind. Ein Wiedersehen wird es mit unseren „Hessenligaspielern“ aus Elkerhausen geben. Das sollte zumindest für Her-bert Motivation genug sein, um zeitnah ins Trainingslager zu gehen.  Aufstellung der 5. Herren 1. Sigi Armborst, 2. Domenic Zabel, 3. Igor Feldmann,  4. Günther Kretzer, 5. Christopher Textor, 6. Herbert Helferich, 7. Matthias Cerny 6. Herren, Kreisliga 2, Platz 4 Wie schon in vielen anderen Mannschaften zeigten auch hier unsere Nachwuchstalente gute Leistungen. Nach der Vorrunde verzeichnete man einen bemerkenswerten 3. Platz, der sogar noch ausbaufähig schien, obwohl Tobias in der Vorrunde nur einen Teil der Spiele absolvierte, da er gesundheitlich angeschlagen war und Christian studienbedingt nicht mitwirken konnte. Dennoch hielt man den Kontakt zur Spitze und wollte in der Rück-serie nochmals angreifen. Leider konnte man das hohe Niveau der Vorrunde nicht halten und musste, auch ersatzgeschwächt, einige ungeplante Punktverluste in Kauf nehmen. Die vielen Ersatzstellungen verhinderten eine bessere Platzierung, denn am Ende musste man sich mit einem 4. Platz begnügen. Nicht unerwähnt sollen die imposanten Leistungs-entwicklungen von Martin und Nils bleiben. Martin war im mittleren Paarkreuz bereits 
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 kaum zu bezwingen und beeindruckte mit einer 17:3 Bilanz. Dies im vorderen Paarkreuz zu wiederholen ist eine starke Leistung. Auch Nils zeigte, dass mit ihm zu rechnen ist, denn nach einer ausgeglichenen Bilanz in der Vorrunde, steigerte er sich auf eine 16:5 Bilanz in der Rückrunde. Beide werden mit einem Aufrücken in die 4. Mannschaft belohnt.   Vorschau: Die Voraussetzungen für die kommende Saison sind denkbar schlecht. Eigentlich hat man nur vier Stammspieler, die stetig zur Verfügung stehen. Man kann nur hoffen, dass sich, außer den Ersatzjugendlichen, die aufgestellten Stammspieler bereit erklären, die Mann-schaft zu unterstützen, ansonsten könnte es eine zähe Saison werden. Mit Heiko Sterkel und Tom Schulz werden zwei neue Spieler in die Mannschaft eingebaut werden müssen. Heiko spielte vergangene Saison noch in der 3. Kreisklasse, wo er jedoch nie ernsthaft gefordert wurde und mit einer Bi-lanz von 38:1 auch in der Kreisli-ga bestehen sollte. Tom hat sich gesundheitlich stabilisiert und überzeugte seit der Rückrunde mit guten Resultaten. Tom wird auch in der Kreisliga seine Chan-ce nutzen. Das Potential der auf-gestellten Spieler ist sicherlich groß genug, um einen Mittelfeld-platz zu erreichen. Wie die Mann-schaft am Ende abschneiden wird, wird wohl davon abhängig sein, wie oft Ersatzspieler einge-setzt werden müssen.  Aufstellung der 6. Herren 1. Heiko Sterkel , 2. Tobias Leinweber, 3. Tom Schulz , 4. Michael Rossbach, 5. Pit Schla-ge , 6. Alexander Baritz, 7. Matthias Offer, 8. Christian Schermuly  7. Herren, 2. Kreisklasse Gruppe 1, Platz 1 Die Mannschaft ging als Titelkandidat ins Rennen und wollte dem auch gerecht werden. Schon früh in der Saison zeigte sich, dass Staffel und Hintermeilingen in einer eigenen Liga spielen und den Titel unter sich ausmachen würden. Der Klassenleiter erwies sich als Experte, als er das Spitzenspiel auf den letzten Spieltag terminierte. Bis zum Spitzen-spiel konnte man sich einspielen, als man die anderen Mannschaften mehr als deutlich deklassierte. Die Sportfreunde aus Hintermeilingen erwiesen sich jedoch als harter Bro-cken, denn auch sie gaben sich keine Blöße und trotzten unseren Jungs ein Unentschie-den ab.  Aufgrund des besseren Spielverhältnisses konnte man dennoch die Herbstmeis-terschaft feiern. Alle Beteiligten stellten sich frühzeitig darauf ein, dass es am letzten Spieltag zu einem Showdown in Staffel kommen würde. Es sollte jedoch ganz anders kommen. Hintermeilingen schwächelte und musste zwei völlig überraschende Niederla-gen einstecken, so dass Staffel seinen Vorsprung ausbauen konnte. Die Meisterschaft war gelaufen und man konnte sich sogar am letzten Spieltag gegen Hintermeilingen eine 
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 Niederlage erlauben. Diese Niederlage fiel nicht mehr ins Gewicht und der Titelkandidat wurde auch verdient Meister- sehr zur Freude des Sportwarts.  Vorschau: Personell wird die Mannschaft unver-ändert in die Saison starten. Alle sind an Bord geblieben und freuen sich auf eine spannende Saison in der 1. Kreisklasse. War man in der vergan-genen Saison meist unterfordert, so wird man in der kommenden Spiel-zeit sicher mal an die Grenzen gehen müssen, um bestehen zu können. Die Klasse umfasst zwölf Mannschaf-ten, so dass jeder trotz Rotationsprin-zip auf ausreichend Einsätze kom-men wird. Auf den ersten Blick scheint Münster erster Anwärter auf den Titel zu sein, doch vielleicht wer-den sich auch noch andere Mann-schaften in den Vordergrund spielen können. Das Saisonziel ist nur schwer zu bestimmen, aber bei ei-nem Absteiger sollte man den Klas-senerhalt sicher erreichen können. Wer weiß was passiert, wenn die Männer um Cheftaktiker Hans erst mal ins Rollen kommen.  Aufstellung der 7. Herren 1. Willi Lanz, 2. Uli Riethmüller, 3. Horst Freitag, 4. Klaus Krone, 5. Roland Distler, 6. Wolfgang Jahn, 7. Thomas Deimling, 8. Hans-Jürgen Goldammer  8. Herren, 2. Kreisklasse Gruppe 3, Platz 3 Der gesundheitsbedingte Ausfall von Tom in der Vorrunde wurde durch eine engagierte Mannschaftsleistung kompensiert, so dass immerhin noch eine Platzierung im unteren Mittelfeld erreicht werden konnte. Insbesondere Heiko glänzte mit einer einwandfreien Bi-lanz. In der Rückserie griff Tom wieder ins Geschehen ein und man konnte erkennen, was möglich gewesen wäre, wenn er immer zur Verfügung gestanden hätte. Angeführt von einem überragenden vorderen Paarkreuz rollte man die Klasse von hinten auf und konnte auch dem späteren Meister bezwingen. Das zeigt auch der Blick auf die Rückrundentabel-le, wo ein 2. Platz zu Buche steht. Am Ende reichte es immerhin noch zu einem Platz auf dem Treppchen. Herausragend agierte erneut Heiko Sterkel, der in der gesamten Saison nur einmal bezwungen werden konnte und damit auch souverän die Einzelrangliste für sich entschied.   
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Vorschau: Die Mannschaft wird aufgrund von personel-len Engpässen in der kommenden Saison nicht mehr in der 2. Kreisklasse an den Start gehen können. Heiko und Tom haben sich für höhere Aufgaben empfohlen und werden der Mannschaft nicht mehr zur Verfügung stehen. Leider konnte kein Ersatz gefunden werden, so dass es nicht möglich sein wird weiterhin mit einer 6er Mannschaft anzutreten. In der 3. Kreisklasse werden nur vier Spieler benötigt, was mit Blick auf unsere personel-len Möglichkeiten jedoch zu bewerkstelligen sein wird. Auch wenn nicht alle mit der Zu-rückziehung der Mannschaft einverstanden sind, so denke ich, dass es eine vernünftige Entscheidung ist. Ich hoffe, dass alle Beteiligten, unabhängig von der Spielklasse, auch nächste Saison mit Freude am Tischtennissport auf Punktejagd gehen werden.   Aufstellung der 8. Herren 1. Manfred Weber, 2. Erwin Wieberneit, 3. Alfred Alisat, 4. Gerhard Monreal, 5. Andreas Dzulko  Viel Erfolg in der Saison 2010/11 wünscht Euch Euer Sportwart André Tamoschus  
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 Unsere Jugendmannschaft, in der Kreisklasse Süd gestartet, belegte einen zufrieden stellenden 3. Platz. Spitzenspieler Patrick Andrei, aus der Bezirksliga kommend, konnte erwar-tungsgemäß die Einzelrangliste mit 30:2 Siegen für sich ent-scheiden. Auch Mirko Butzbach, Tobias Böse, Samuel Neu und Sandro Dundovic erspielten deutlich positive Bilanzen. Schüler 2 Auch unsere 2. Schülermannschaft beendete die Saison der Kreisklasse Nord mit einem 3. Tabellenrang. Zur Halbzeit noch punktgleicher Tabellenführer, war in der Rückrunde durch den Ausfall von Talent Johannes Hartmann  -er  verab-schiedete sich vom Mannschaftssport- nicht mehr drin. Aber die Punktrunde wurde trotz Aufstellungs- und gelegentlichen Motivationsproblemen ordentlich zu Ende gespielt.  Jonas Busch mit 16:5 Siegen Ranglistendritter, Christian Busch, Niklas Faßbender und die Ersatzspieler konnten durchaus überzeugen. Schüler B In der B Schüler Kreisklasse sorgten unsere Jüngsten von Rundenbeginn an für klare Verhältnisse. Die 8 Spieler um Mannschaftsführer Eric Distler stellten das ausgeglichens-te Team, holten mit 31:1 Punkten souverän den Titel und glänzten alle mit ausgezeich-neten Einzelbilanzen. Schüler Hessenliga Zur Mannschaft des Jahres avancierte das 1. Schülerteam. Zwar als Mitfavorit gehandelt, rechnete keiner mit einer derartigen Überlegenheit.  Mit 36:0 Punkten, bei einem Spiel-verhältnis von 108:11, die Hälfte aller Spiele mit 6:0 gewonnen und mit Spitzenspieler Fe-lix Uriel in Einzel und Doppel (mit Michel Baritz) als ungeschlagenem Ranglistensie-ger  wurde nach rund 20 Jahren wieder der Titel des Hessischen Mannschaftsmeisters der Schüler für den TTC Staffel  an die Lahn geholt. Komplettiert wurde die Saison auf Landesebene mit dem Gewinn des Hessenpokals am 8. Mai in Altenstadt. Trotz diesmal erheblicher Gegenwehr der Mannschaften aus Anspach (4:0), Obertshausen (4:2) und im 
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 Endspiel Marburg (4:2) ein verdienter Erfolg.  Südwestdeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Schüler Als Hessenmeister fuhren unsere Schüler als Favorit zu den Regionalmeisterschaften am letzten Mai Wochenende in die Pfalz nach Rheinzabern. Nach dem 6:1 Eröffnungssieg gegen Mendig (Rheinland), bei dem nur Michel Baritz dem gegnerischen Spitzenspieler gratulieren musste, fiel die Vorentscheidung um den Titel bereits in der 2. Runde gegen den späteren Vizemeister TSV Gau-Odernheim. Die sich auf hohem Niveau wehrenden Rheinhessen mussten nach drei knappen 2:3 Niederlagen den Staffelern letztlich ohne Punktgewinn zum 6:0 Sieg gratulieren. Auch der Saarlandmeister TTC Oberlinxweiler, die Thüringer vom SV Ohrdurf und der Pfälzer Vertreter SV Heuchelheim-Klingen wurden an-schließend mit 6:0 geschlagen.  5:0 Siege, Spielverhältnis 30:1, wieder eine ausgezeich-nete Vorstellung. Nach insgesamt 8 Südwestdeutschen Mannschaftsmeisterschaften in der Vergangenheit im Nachwuchsbereich für den TTC Staffel, qualifizierte sich das Uriel-team damit als 4. Mannschaft (3 mal bereits Schülerinnen) für die Deutschen Mann-schaftsmeisterschaften. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften der Schüler in Zierenberg am 26. / 27. Juni  In Zierenberg trafen die beiden Erstplatzierten der 4 Regionalmeisterschaften in zwei Vor-rundengruppen aufeinander. In Gruppe A wurde uns als erster Gegner der Westdeut-sche Vizemeister TTC Bonn-Duisdorf zugelost.  Beide Doppel und Felix Uriel brachten eine schnelle 3:0 Führung, dann riss der Faden. Nacheinander verloren Michel Baritz, 
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 Nico Degenhardt und Wenzel Baritz  -der eine 2:0 Satzführung und ein 10:7 im dritten Durchgang nicht nach Hause bringen konnte-  zum 3:3 Zwischen-stand. Punkteteilung Vorne (Sieg von Michel, bei Niederlage von Felix) und zwei Niederlagen im hinteren Paarkreuz brachten uns eine vermeidbare 4:6 Nie-derlage. Nach einer Serie von 18 Sie-gen in der Hessenliga und 5 Siegen bei den Südwestdeutschen ein ungewohn-tes Misserfolgserlebnis, das erst mal verdaut werden musste. Aber die Mann-schaft zeigte anschließend mentale Stärke und gewann sowohl gegen des Nordzweiten VFL Peine (Niederlage durch das Doppel  Felix/Michel) als auch gegen den Südmeister Post Te-lekom Augsburg (Michel 2:3 gegen Augsburgs Spitzenspieler) nach heraus-ragenden Spielen mit 6:1. Damit waren wir Gruppenzweiter hinter den verlust-punktfreien Duisdorfern und mussten im Halbfinale am Sonntag (früher Spielbe-ginn um 8.30 Uhr) gegen den Ersten der anderen Gruppe, den Westdeut-schen Meister TTC Indeland Jülich, antreten. Völlig überraschend setzte es im Eröffnungsdoppel eine 1:3 Niederlage von Fe-lix und Michel gegen die Jülicher 3 und 4, die Wenzel und Nico genauso überraschend gegen die gegnerischen Spitzenspieler (mit Glück und Können und einem 3:2 Sieg) aus-gleichen konnten. Als Felix (nach schwachem Spiel 0:3) und Michel (nach gutem Kampf 2:3) beide verloren, waren die Hoffnungen auf eine Endspielteilnahme schon ziemlich ge-sunken. Aber Wenzel konnte sein 1. Einzel knapp mit 3:2 für sich entscheiden und Nico hatte bei 2:1 Sätzen und 10:9 Führung bei eigenem Aufschlag plötzlich den Gleichstand auf dem Schläger. Leider hat es nicht gereicht und wir lagen mit 2:4 hinten. In seinem 2. Einzel zeigte Felix bei seinem glatten 3:0 Sieg wieder die gewohnte Sicherheit, Michel musste seinem Gegner zum 3:1 Sieg gratulieren. Spielstand 4:2 für Jülich. Während Nico, dessen Spiel als letztes gezählt hätte, von Anfang an seinen Gegner im Griff hatte und 3:0 gewann entwickelte sich am Nachbartisch bei Wenzel ein wahrer Krimi. 1. Satz 11:8 für Staffel, zweiter Satz insgesamt 3 Satzbälle zur 2:0 Führung vergeben und 3. Satz 11:7 für uns. Also ein Ball vom 3:0 Sieg entfernt, was bei einem 5:5 Unentschieden das Endspiel mit 2 Sätzen Vorsprung für Staffel bedeutet hätte. Es hat nicht gereicht. Der Jülicher Spie-ler steigerte sich zum 3:2 Einzelsieg und brachte den 6:3 Mannschaftssieg für die West-deutschen glücklich nach Hause. Damit war die Luft raus. Im Spiel um Platz 3 gegen un-sere Vorrundenbezwinger Duisdorf lief nicht mehr viel zusammen und bei der 2:6 Nieder-lage blieb es Felix vorbehalten im Doppel mit Michel und seinem 1.Einzel für die Gegen-punkte zu sorgen. Auch wenn es nur für den 4. Platz gereicht hat, ein herausragender Er-

Der Jugendwart berichtet 
Felix Uriel 



23 

 folg. Die hinter uns platzierten Mannschaften haben wir sicher beherrscht, bei den Niederlagen war es jeweils ganz eng. Übrigens: Deutscher Meister wurde der TTC indeland Jülich mit einem 6:3 Endspielsieg gegen die TSG Heilbronn.  Fazit: Alle 4 Nachwuchstalente haben im Laufe der Sai-son ihre Leistungen steigern und stabilisieren können,  als Mannschaftsspieler außerordentlich gut harmonisiert und  deshalb als Team weitaus mehr erreicht, als das aufgrund der Ergebnisse als Einzelspieler bei Ranglis-ten zu erwarten war. Die Spielereltern haben uns auf Regional- und Deutscher Ebene vorbildlich unterstützt.  Auch Christian Kisyna, der leider als Einziger am Sonn-tag den Weg zur Endrunde nach Zierenberg gefunden hat, war eine wertvolle Unterstützung. Dafür allen vielen Dank! Besonders hervorheben möchte ich aber unser „Allzweckwaffe“ Alex Baritz, der sich weit über das übli-che Maß eines Tischtennisvaters hinaus engagiert und als Fahrer bei allen Spielen, als Betreuer und Organisa-tor unentbehrlich gemacht hat. Der Jugendwart konnte sich jederzeit auf ihn verlassen, er hat auch die gele-gentlichen Frotzeleien geduldig ertragen, mit denen ihm dieser auf seine Weise „gedankt“ hat. Große Klasse, Alex! Insgesamt also eine erfolgreiche Saison für unsere Nachwuchsabteilung, deren meist reibungsloser Verlauf durch das Engagement der Trainer, Betreuer, Fahrer und auch der Spielereltern erst er-möglicht wurde. Auch im kommenden Jahr sind wir auf deren Mithilfe angewiesen.  Bitte beachtet die Pläne „Hallenaufsicht“ und „Wer fährt wann“. Die Philosophie, das sich unsere erwachsenen Aktiven für unsere Jugend als Fahrer und Betreuer 1-2mal pro Sai-son zur Verfügung stellen, gilt seit ich in diesem Verein Mitglied bin und ist die Grundlage des Erfolgs. Wer dies infrage stellt, ist wo anders besser aufgehoben. Ausblick auf die neue Saison In die kommende Punktrunde starten wir mit 6 Nachwuchsmannschaften. Topteam ist un-sere 1. Jugendmannschaft, die diesmal als amtierender Schülerhessenmeister in gleicher Besetzung in der Jugend- Hessenliga an den Start geht und eine Platzierung im ersten Tabellendrittel anpeilt. Auch alle anderen Teams sind stark aufgestellt und werden eine gute Rolle in ihren jeweiligen Klassen spielen. Besonders erfreulich, das mit einer weibli-chen Nachwuchsmannschaft nach 6 Jahren Abstinenz ein Neuanfang gewagt werden kann. Hier sind besonders unsere Damen gefordert, das junge Team zu unterstützten und an einem weiteren Ausbau des Spielerkaders zu arbeiten. Und so wollen unsere Nachwuchsteams in die Saison 2010/11 starten: 

Der Jugendwart berichtet 
Alexander Baritz 
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Männliche Jugend 1 (Hessenliga): 1. Felix Uriel, 2. Michel Baritz, 3. Andrei Patrick, 4. Wenzel Baritz, 5. Nico Degenhardt Männliche Jugend 2 (Kreisliga): 1. Mirko Butzbach, 2. Tobias Böse, 3. Niklas Schlag-heck, 4. Sandro Dundovic Weibliche Jugend (Kreisliga): 1. Muriel Klein, 2. Chantal Lukas, 3. Fazile Haliti, 4. Chayenne Muth, 5. Celine Lanz, 6. Katharina Laszlo, 7. Lara Reinhardt Schüler A (Kreisliga): 1. Niklas Fassbender, 2. Simon Hannappel, 3. Silas Andrick, 4. Jona Müller, 5. Florian Reuter Schüler B 1 (Kreisliga): Eric Distler, 2. Lennart Briesch, 3. Leo Feldmann, 4. Malte Briesch, 5. Melih Ulucay Schüler B 2 (Kreisklasse): 1. Tom Niebuhr, 2. Luca Wolf, 3. Mervan Ulucay, 4. Paul Jagomast, 5. Kadir Dazdarevic, 6. Aydin Muhic, 7. Jannis Reinhardt  Heinz Bremser, Jugendwart 

Der Jugendwart berichtet 
Niclas Faßbender 
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 Abschlusstabellen 2009/10   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 Hassia Bingen II 21 1 2 183:45 +138 43:5   2 TTSV Saarl.-Fraulautern II 19 2 3 175:86 +89 40:8   3 TTF Oranien Frohnhausen 16 4 4 167:102 +65 36:12   4 TTF Frankenthal 13 3 8 145:135 +10 29:19   5 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf 12 3 9 148:136 +12 27:21   6 TTC HS Schwarza 12 2 10 143:135 +8 26:22   7 TTC G.-W. Staffel 1953 10 3 11 138:141 -3 23:25   8 DJK B.-W. 1956 Münster 9 5 10 133:139 -6 23:25   9 SV Darmstadt 98 II 9 3 12 136:152 -16 21:27   10 TTV Rimlingen-Bachem 7 5 12 125:148 -23 19:29   11 NSC Watzenborn-Stbg. II 5 1 18 90:172 -82 11:37   12 TSV 1909 Langstadt 2 6 16 95:176 -81 10:38   13 TTC Richelsdorf 1963 2 0 22 72:183 -111 4:44   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TG 1860 Obertshausen 20 1 1 194:76 +118 41:3   2 Spvgg. 07 Hochheim 19 1 2 189:62 +127 39:5   3 TG 05 Nieder-Roden 18 2 2 186:89 +97 38:6   4 TTC 1957 Lampertheim 13 2 7 163:133 +30 28:16   5 SV 1896 Mörlenbach 8 5 9 150:156 -6 21:23   6 DJK B.-W. 1956 Münster 9 3 10 128:157 -29 21:23   7 SG 1862 Anspach 9 1 12 133:153 -20 19:25   8 TTC Blau Gold Bad Homburg 8 2 12 124:162 -38 18:26   9 TTC 1947 Elz II 7 1 14 125:172 -47 15:29   10 SV RW 1921 Biebrich 5 3 14 119:174 -55 13:31   11 SV Darmstadt 98 3 2 17 93:178 -85 8:36   12 TTC G.-W. Staffel 1953 1 1 20 99:191 -92 3:41 

Regionalliga Südwest Damen 

Oberliga Südwest Herren 
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 Abschlusstabellen 2009/10 Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte 1 TTC G.-W. Staffel 1953 18 0 0 108:11 +97 36:0 2 TG 1860 Obertshausen 13 2 3 95:47 +48 28:8 3 TV Eschersheim 1895 13 1 4 88:55 +33 27:9 4 TG 1953 Langenselbold 8 3 7 70:81 -11 19:17 5 VfL Marburg 1860 6 4 8 75:82 -7 16:20 6 SV 1896 Mörlenbach 7 2 9 67:79 -12 16:20 7 SG 1862 Anspach 6 4 8 70:83 -13 16:20 8 TTC 1962 Lieblos 5 2 11 63:87 -24 12:24 9 SV RW 1921 Biebrich 2 2 14 47:96 -49 6:30 10 TTC Wißmar 1 2 15 42:104 -62 4:32   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 SC Klein-Krotzenburg (Z) 16 0 2 139:55 +84 32:4   2 TTC G.-W. Staffel 1953 II 15 2 1 136:58 +78 32:4   3 TSV 1909 Langstadt II 12 3 3 124:82 +42 27:9   4 TTC Pfungstadt 11 3 4 122:100 +22 25:11   5 SV 1946 Crumstadt 11 0 7 120:88 +32 22:14   6 TSV 1909 Langstadt III 8 1 9 95:107 -12 17:19   7 TuS Hornau 6 1 11 93:115 -22 13:23   8 SG Arheilgen 3 1 14 79:129 -50 7:29   9 SGK Bad Homburg 1890 II 2 1 15 55:132 -77 5:31   10 DJK SG Blau-Weiß Lahr 0 0 18 47:144 -97 0:36 

Hessenliga Schüler A 

Hessenliga Damen 

  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TV 05 Oberndorf 12 3 3 147:91 +56 27:9   2 SV 1913 Erbach 11 4 3 150:108 +42 26:10   3 SV RW 1921 Biebrich II 11 2 5 138:98 +40 24:12   4 TTC G.-W. Staffel 1953 II 8 7 3 140:114 +26 23:13   5 TTV Burgholzh.-Köppern 10 2 6 135:105 +30 22:14   6 TuS 1884 Kriftel III 9 2 7 133:116 +17 20:16   7 SG Wildsachsen 7 0 11 100:133 -33 14:22   8 TTF Frohnhausen (Z) 5 1 12 103:139 -36 11:25   9 TuS 1906 Naunheim 4 1 13 83:151 -68 9:27   10 TV 1873 Wehen 2 0 16 79:153 -74 4:32 
Verbandsliga Herren 
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 Abschlusstabellen 2009/10   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTF Oranien Frohnhausen II 18 0 0 144:7 +137 36:0   2 Spvgg. 07 Hochheim 13 2 3 124:62 +62 28:8   3 TG Weilbach 1886 11 0 7 102:103 -1 22:14   4 Neuenhainer TTV 1955 10 1 7 114:89 +25 21:15   5 TV 1886 Igstadt 9 3 6 109:100 +9 21:15   6 TuS Neesbach 8 1 9 96:96 0 17:19   7 TSG Niederhofheim 06 7 3 8 101:114 -13 17:19   8 TTC G.-W. Staffel 1953 III 6 2 10 84:116 -32 14:22   9 SGK Bad Homburg 1890 III 1 1 16 52:140 -88 3:33   10 TV 1905 Niederselters 0 1 17 44:143 -99 1:35 
Verbandsliga Damen 
Bezirksoberliga Herren 

  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTC G.-W. Staffel 1953 IV 21 0 1 194:53 +141 42:2   2 TuS Kirschhofen 18 0 4 174:75 +99 36:8   3 TTC 1950 Eisenbach II 16 2 4 181:123 +58 34:10   4 Spvgg. Hadamar 14 0 8 158:130 +28 28:16   5 FC SW 1921 Dorndorf 13 1 8 159:136 +23 27:17   6 TV 1905 Niederselters 11 1 10 153:136 +17 23:21   7 TuS Barig-Selbenhausen 9 1 12 128:158 -30 19:25   8 TTC 1953 Villmar II 8 0 14 124:170 -46 16:28   9 TuS Löhnberg 1909 7 0 15 113:170 -57 14:30   10 TTF Oberzeuzheim II 4 2 16 108:185 -77 10:34   11 TuS 1912 Obertiefenbach 3 3 16 110:180 -70 9:35   12 SG 1908 Blessenbach 3 0 19 101:187 -86 6:38 
Bezirksklasse Herren 
  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTC Lahnau 20 0 2 180:61 +119 40:4   2 TV 1894 Braunfels 20 0 2 192:94 +98 40:4   3 TTC G.-W. Staffel 1953 III 12 4 6 164:141 +23 28:16   4 TTC Dorchheim-H. II 11 5 6 160:139 +21 27:17   5 TTC Herbornseelbach II 11 4 7 166:128 +38 26:18   6 TTC 1950 Eisenbach 10 4 8 153:145 +8 24:20   7 TTC Merkenbach 1984 9 3 10 140:145 -5 21:23   8 SG 04 Niederbiel 6 5 11 137:166 -29 17:27   9 TV 1912 Offheim 5 4 13 133:170 -37 14:30   10 TTC 1964 Großaltenstädten 6 2 14 114:169 -55 14:30   11 TTC Offheim 1949 6 0 16 119:172 -53 12:32   12 TTC 1951 Ehringshausen 0 1 21 69:197 -128 1:43 
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 Abschlusstabellen 2009/10   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TuS Wirbelau 1901 16 2 0 142:45 +97 34:2   2 TV 1905 Niederselters II 15 2 1 140:49 +91 32:4   3 TTC Dorchheim-H. 13 0 5 124:81 +43 26:10   4 TTC G.-W. Staffel 1953 IV 11 0 7 110:86 +24 22:14   5 SV RW Edelsberg 11 0 7 105:87 +18 22:14   6 TuS Wirbelau 1901 II 6 0 12 85:122 -37 12:24   7 TUS 05 Dehrn II 4 3 11 77:127 -50 11:25   8 TTC Niederzeuzheim 3 3 12 85:128 -43 9:27   9 TuS 1911 Elkerhausen 2 2 14 66:136 -70 6:30   10 TTC 1953 Villmar 2 2 14 63:136 -73 6:30 Kreisliga 1 Herren 
Bezirksklasse  Damen 

  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 DJK SG Blau-Weiß Lahr 19 1 2 191:80 +111 39:5   2 TSV Heringen II 18 1 3 186:87 +99 37:7   3 TV 1912 Offheim II 17 1 4 180:119 +61 35:9   4 TTC G.-W. Staffel 1953 VI 12 4 6 167:139 +28 28:16   5 TTC Lindenholzhausen II 12 2 8 158:127 +31 26:18   6 TuS Kirschhofen II 12 1 9 156:143 +13 25:19   7 TTC 1968 Oberbrechen II 9 0 13 122:148 -26 18:26   8 TTC Bad Camberg II 8 2 12 140:167 -27 18:26   9 TSV Kirberg 1863 7 0 15 117:167 -50 14:30   10 TuS Wirbelau 1901 4 3 15 118:183 -65 11:33   11 TTC 1953 Villmar III 3 3 16 112:183 -71 9:35   12 TuS 1897 Linter II 1 2 19 85:189 -104 4:40 
Kreisliga 2 Herren 
  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTC G.-W. Staffel 1953 V 20 1 1 195:56 +139 41:3   2 SV RW Edelsberg 20 0 2 188:63 +125 40:4   3 VfL 01/20 Eschhofen 18 0 4 179:86 +93 36:8   4 TTC 1976 Hintermeilingen 13 1 8 153:132 +21 27:17   5 TTC 1968 Werschau 12 2 8 159:135 +24 26:18   6 TuS Gräveneck 1907 12 2 8 157:133 +24 26:18   7 TSV Hirschhausen 1909 II 8 1 13 114:169 -55 17:27   8 VfR 1919 Limburg II 6 3 13 116:160 -44 15:29   9 FC 1968 Laimbach 4 3 15 113:177 -64 11:33   10 TuS Löhnberg 1909 II 5 1 16 100:183 -83 11:33   11 TV "Frisch auf" Erbach 4 0 18 108:178 -70 8:36   12 TV 1907 Kubach II 3 0 19 78:188 -110 6:38 
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 Abschlusstabellen 2009/10   Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTC G.-W. Staffel 1953 VII 16 1 1 159:47 +112 33:3   2 TTC Hintermeilingen II 15 1 2 157:71 +86 31:5   3 TV 1905 Niederselters III 12 1 5 136:91 +45 25:11   4 TV 1912 Offheim III 12 1 5 136:100 +36 25:11   5 DJK SG Blau-Weiß Lahr II 8 1 9 114:122 -8 17:19   6 TTC Dorchheim-H. V 6 3 9 108:134 -26 15:21   7 SV Odersbach 6 1 11 99:124 -25 13:23   8 TuS 1912 Obertiefenbach II 5 2 11 87:132 -45 12:24   9 TTC Mönchberg Hadamar 3 1 14 76:153 -77 7:29   10 TTC 1953 Villmar VI 0 2 16 62:160 -98 2:34 
2. Kreisklasse Gruppe 1 Herren 
Kreisklasse Jugend 

  Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte   1 TTC Niederzeuzheim III 18 0 2 176:60 +116 36:4   2 TTC Hausen 1975 III 16 0 4 163:101 +62 32:8   3 TTC G.-W. Staffel  VIII 11 4 5 152:121 +31 26:14   4 TUS 05 Dehrn IV 11 3 6 149:117 +32 25:15   5 SV 1921 Dillhausen II 9 4 7 144:129 +15 22:18   6 SG 1908 Blessenbach III 9 2 9 138:124 +14 20:20   7 TSV Heringen IV 7 5 8 121:144 -23 19:21   8 TuS 1904 Weinbach III (Z) 8 2 10 127:146 -19 18:22   9 TuS Löhnberg 1909 III 2 5 13 99:165 -66 9:31   10 TTC 1975 Schupbach II 4 0 16 86:158 -72 8:32   11 TTC 1969 Freienfels 2 1 17 75:165 -90 5:35 
2. Kreisklasse Gruppe 3  Herren 
Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte 1 TTC 1968 Oberbrechen 19 2 1 126:34 +92 40:4 2 VfL 01/20 Eschhofen 17 4 1 125:43 +82 38:6 3 TTC G.-W. Staffel 1953 17 0 5 109:57 +52 34:10 4 TTC 1968 Werschau 11 4 7 100:75 +25 26:18 5 TuS Haintchen 1902 11 3 8 94:79 +15 25:19 6 VfR 07 Limburg 12 0 10 87:75 +12 24:20 7 TTC 1950 Eisenbach 11 2 9 90:85 +5 24:20 8 TuS Neesbach 10 3 9 97:80 +17 23:21 9 TV Münster 02 5 2 15 49:111 -62 12:32 10 TuS GW Schwickershausen 3 1 18 53:119 -66 7:37 11 TTC Bad Camberg II 2 2 18 40:121 -81 6:38 12 RSV 1913 Dauborn II 2 1 19 30:121 -91 5:39 
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 Abschlusstabellen 2009/10 Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte 1 TSV Hirschhausen 1909 13 0 1 80:16 +64 26:2 2 TuS Kirschhofen 11 1 2 74:25 +49 23:5 3 TTC G.-W. Staffel 1953 II 10 2 2 73:30 +43 22:6 4 TTC 1947 Elz II 8 0 6 59:41 +18 16:12 5 Spvgg. Hadamar 6 0 8 40:63 -23 12:16 6 TTC 1947 Elz III 3 1 10 36:66 -30 7:21 7 TuS Ahausen 1 1 12 18:78 -60 3:25 8 TV 1907 Kubach 1 1 12 16:77 -61 3:25 9 TuS 1911 Elkerhausen 2 2 14 66:136 -70 6:30 10 TTC 1953 Villmar 2 2 14 63:136 -73 6:30 Kreisklasse Schüler B 
Kreisklasse Schüler A 

Rang Mannschaft S U N Spiele +/- Punkte 1 TTC G.-W. Staffel 1953 15 1 0 95:23 +72 31:1 2 TuS 1912 Obertiefenbach (gM) 12 2 2 86:36 +50 26:6 3 TTC 1968 Werschau 9 3 4 81:49 +32 21:11 4 TTC 1953 Villmar 9 2 5 81:49 +32 20:12 5 DJK SG Blau-Weiß Lahr (gM) 6 4 6 60:63 -3 16:16 6 VfR 07 Limburg 6 1 9 47:71 -24 13:19 7 RSV 1913 Dauborn II 5 1 10 49:71 -22 11:21 8 TTF Oberzeuzheim 3 0 13 31:85 -54 6:26 9 TTC Bad Camberg II 0 0 16 13:96 -83 0:32 
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 Bilanzen  Gesamt 2009/10 Damen 1: Regionalliga   Rang Name, Vorname  1 2 3 4 Gesamt Bilanz 1.1 Textor, Sarah   14 11:3 11:3 9:2   31:8 5.15 1.2 Kirchberg, Anne   18 4:14 12:6 2:3 3:0 21:23 2.84 1.3 Reinhardt, Sabine   22 5:9 4:7 8:4 14:1 31:21 2.75 1.4 Ludwig, Bettina   19 3:12 1:5 6:6 7:6 17:29 1.70 2.1 Brück, Anke   4 0:1   3:1 3:1 6:3 2.33 2.2 Hahn, Silja   16 1:0 0:4 5:9 6:8 12:21 1.42 Herren 1: Oberliga   Rang Name, Vorname  1 2 3 4 5 6 Gesamt Bilanz 1.1 Zwick, Ronny   5 2:3 4:1         6:4 5.40 1.2 Knossalla, Thomas   21 3:13 8:7 4:0 2:2     17:22 3.46 1.3 Greipel, Stefan   19 0:8 2:6 2:8 6:5     10:27 1.78 1.4 Tamoschus, Andre   20 2:11 3:10 4:1 2:4     11:26 2.19 1.5 Nasdalak, Andreas   20     4:9 6:5 1:4 3:2 14:20 2.24 1.6 Trost, Raphael   21     0:3 0:3 5:5 7:9 12:20 1.50 2.1 Binder, Timo   5     0:1   1:2 1:0 2:3 1.60 2.2 Schuh, Thomas   4         1:3 1:0 2:3 1.60 2.3 Brands, Rüdiger   1           0:1 0:1 0.00 3.2 Kannenberg, Björn  3     1:0 0:1 0:1 1:0 2:2 2.50 3.3 Zöller, Ingo   4         0:4   0:4 0.00 3.4 Rompel, Christian   4     0:1   0:1 0:2 0:4 0.00 Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 Gesamt Bilanz 1.1 Uriel, Felix   18 27:0   27:0 +54 1.2 Baritz, Michel   18 18:2   18:2 +34 1.3 Baritz, Wenzel   18   17:1 17:1 +32 1.4 Degenhardt, Nico   18   14:4 14:4 +20 Schüler A: Hessenliga    
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 Bilanzen  Gesamt 2009/10 Damen 2: Hessenliga  Rang Name, Vorname Einsätze 1 2 3 4 Gesamt Bilanz 2.1 Brück, Anke   18 17:1 18:0 9:0   44:1 +78 2.2 Hahn, Silja   2 2:0 2:0     4:0 +8 2.3 Bremser, Bianca   1 0:1 0:1   0:1 0:3 -3 2.4 Krießbach, Elke   0             2.5 Müller, Marisa   17 8:4 6:1 9:1 10:1 33:7 +40 2.5 Reuter, Nicole   8 4:4 1:7   1:1 6:12 -1 2.6 Feigen, Jacqueline   16   0:2 8:7 10:5 18:14 +4 3.3 Bremser, Sonja   3     1:2   1:2 -1 3.4 Armborst, Kerstin   3     3:0 1:0 4:0 +4 Damen 3: Verbandsliga Rang Name, Vorname Einsätze 1 2 3 4 Gesamt Bilanz 3.1 Steioff, Ingrid   7 5:2 5:2 3:0   13:4 +19 3.2 Steioff, Kerstin   11 3:8 5:6 7:0   15:14 +9 3.3 Bremser, Sonja   16 5:11 5:11 0:1 4:2 14:25 -1 3.4 Armborst, Kerstin   15 4:7 1:1 4:6 7:6 16:20 +1 3.5 Gartner, Sabrina   14 0:1 1:2 3:9 8:4 12:16 -3 4.1 Laquai, Karin   7   0:1 0:7 2:3 2:11 -9 Herren 2: Verbandsliga  Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanz 2.1 Binder, Timo   17 27:7     27:7 +74 2.2 Schuh, Thomas   18 13:21     13:21 +18 2.3 Wieberneit, Frank   16 0:2 10:16   10:18 +2 2.4 Brands, Rüdiger   17   20:11   20:11 +29 2.5 Becker, Marcel   17   2:4 12:11 14:15 +2 2.6 Bremser, Heinz   8   2:0 11:0 13:0 +26 2.6 Armborst, Michael   8     4:10 4:10 -12 Herren 3: Bezirksoberliga Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 3.1 Kannenberg, Jürgen   20 29:11     29:11 +76 3.2 Kannenberg, Björn  19 16:6 14:1   30:7 +69 3.3 Zöller, Ingo   14   20:5   20:5 +35 3.4 Rompel, Christian   22 1:5 11:10 10:3 22:18 +24 3.5 Armborst, Michael   8 1:1 3:4 2:3 6:8 +2 3.6 Hecking, Jens   4   1:1 4:1 5:2 +7 3.7 Schmitt, Christian   19 2:15 2:5 4:5 8:25 -12 4.2 Tannert, Frank   4   1:1 1:3 2:4 -3 4.4 Uriel, Julian  4     2:3 2:3 -2 4.5 Kisyna, Christian   4     1:5 1:5 -8 
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 Bilanzen  Gesamt 2009/10 
Herren 4: Bezirksklasse Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 4.1 Reinhardt, Jochen   21 32:7     32:7 +89 4.2 Tannert, Frank   20 25:10     25:10 +65 4.3 Geis, Michael   19 3:0 20:5   23:5 +44 4.4 Uriel, Julian 20 1:1 21:2   22:3 +42 4.5 Kisyna, Christian   20   6:1 12:2 18:3 +31 4.6 Geilenkirchen, Marc   21   2:0 15:5 17:5 +24 5.5 Textor, Christopher   3     2:1 2:1 +2 

Damen 4: Bezirksklasse               Rang Name, Vorname Einsätze 1 2 3 4 Gesamt Bilanz 4.1 Laquai, Karin   7 5:2 6:1 4:0   15:3 +23 4.2 Bauer, Petra   14 9:5 11:3 2:0 4:0 26:8 +38 4.3 Saal, Cornelia   8 5:2 5:1 3:0 2:0 15:3 +22 4.5 Weber, Melanie   9 0:5 1:2 3:3 3:1 7:11 -3 4.6 Wagenbach, Silvia   8 0:2   6:2 5:3 11:7 +4 4.7 Holei, Svenja   17 1:8 2:5 8:3 5:4 16:20 -1 

Meister der Bezirksklasse TTC Staffel IV 
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 Bilanzen  Gesamt 2009/10 Herren 5: Kreisliga Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 5.4 Armborst, Siegfried   21 31:7     31:7 +86 5.5 Textor, Christopher   19 6:7 14:0   20:7 +39 5.6 Feldmann, Igor   21 11:10 11:1   22:11 +44 5.7 Kretzer, Günther   21 1:2 23:3   24:5 +44 5.8 Helferich, Herbert   21   4:1 12:7 16:8 +17 5.9 Cerny, Matthias   11   1:0 10:0 11:0 +22 5.10 Uriel, Felix (JES) 6     8:0 8:0 +16 6.1 Lissek, Martin 4     4:0 4:0 +8 

Herren 6: Kreisliga Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 6.1 Lissek, Martin 20 19:3 15:3   34:6 +81 6.2 Baritz, Nils   22 27:15     27:15 +66 6.3 Schlage, Pit   17 8:14 4:8   12:22 +10 6.5 Leinweber, Tobias   13   14:9   14:9 +19 6.6 Baritz, Alexander   17   4:9 9:8 13:17 +1 6.7 Offer, Matthias   10   1:2 9:3 10:5 +12 6.8 Schermuly, Christian   9   2:4 2:7 4:11 -10 6.9 Baritz, Michel (JES) 6     6:1 6:1 +10 7.5 Goldammer, H.-J. 3     1:5 1:5 -8 7.6 Krone, Klaus   3   1:0 1:1 2:1 +2 8.1 Sterkel, Heiko   3     4:0 4:0 +8 

Meister der Kreisliga TTC Staffel V 
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 Bilanzen  Gesamt 2009/10 Herren 7: 2. Kreisklasse Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 7.1 Riethmüller, Ulrich   15 16:12     16:12 +36 7.3 Lanz, Willi   15 17:7     17:7 +44 7.4 Jahn, Wolfgang   8 1:2 6:2   7:4 +11 7.5 Goldammer, H.-J 15 4:2 10:5   14:7 +25 7.6 Krone, Klaus   13   14:2 1:1 15:3 +26 7.7 Distler, Roland   14   6:0 9:0 15:0 +30 7.8 Freitag, Horst   12   3:0 11:0 14:0 +28 7.9 Deimling, Thomas   12     10:1 10:1 +18 7.10 Baritz, Wenzel (JES) 3     4:0 4:0 +8 8.1 Sterkel, Heiko   3     4:0 4:0 +8 

Herren 8: 2. Kreisklasse Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 5+6 Gesamt Bilanzwert 8.1 Sterkel, Heiko 20 38:1     38:1 +113 8.2 Schulz, Tom (SpBerE) 9 11:4     11:4 +29 8.3 Weber, Manfred 19 9:13 7:5   16:18 +23 8.4 Dehm, Cornelius 1   0:2   0:2 -2 8.5 Wieberneit, Erwin 16   12:16   12:16 +8 8.6 Monreal, Gerhard 17   2:6 11:9 13:15 +2 8.7 Alisat, Alfred 17   4:16 6:4 10:20 -4 8.8 Dzulko, Andreas 16     11:14 11:14 -6 

Meister der 2. Kreisklasse TTC Staffel VII 
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 Bilanzen Gesamt 2009/10 Jugend: Kreisklasse           Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 Gesamt Bilanzwert 1.1 Andrei, Patrick   18 30:2   30:2 +58 1.2 Butzbach, Mirko   19 10:9 8:1 18:10 +25 1.3 Böse, Tobias   16 0:6 13:2 13:8 +16 1.4 Neu, Samuel   15 6:8 6:1 12:9 +14 1.5 Dundovic, Sandro   15   8:6 8:6 +4 1.6 Schwertel, Tamara   2   0:2 0:2 -4 1.8 Klein, Deborah   2   0:1 0:1 -2 Schüler A: Kreisklasse Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 Gesamt Bilanzwert 2.1 Busch, Jonas   14 16:5   16:5  +27  2.2 Hartmann, Johannes 6 7:2   7:2  +12  2.3 Busch, Christian   14 5:6 5:2 10:8  +10  2.4 Faßbender, Niklas   13   13:3 13:3  +20  3.1 Andrick, Silas   4   3:1 3:1  +4  3.4 Distler, Eric   3   3:1 3:1  +4  3.8 Nagel, Fabian   2   1:2 1:2  -2  Schüler B: Kreisklasse Rang Name, Vorname Einsätze 1+2 3+4 Gesamt Bilanzwert 1.1 Andrick, Silas   15 18:3   18:3 +33 1.2 Müther, Jona   15 12:9   12:9 +15 1.3 Briesch, Malte   11 1:0 10:1 11:1 +20 1.4 Distler, Eric   14   15:2 15:2 +26 1.5 Briesch, Lennart   7 1:3 3:0 4:3 +5 1.7 Niebuhr, Tom   2   2:0 2:0 +4 1.7 Dazdarevic, Kadir   2   2:0 2:0 +4 1.8 Nagel, Fabian   3   3:0 3:0 +6 



37 

 Gewinner Preisausschreiben In der letzten Ausgabe war das Lösungswort „Vereinsmeister“ gesucht. Leider gab es nur 8 Einsendungen, die aber allesamt richtig waren. Das Los brachte dabei folgende Ergebnisse:  1. Preis  Friedhelm Olschewski 2. Preis  Heinz Schmid 3. Preis  Cornelia Saal  Wegen der zu geringen Beteiligung wird das Preisausschreiben vorerst eingestellt. sa. 
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 TTC‘ler des Monats Juli und des Jahres Mit einem erfolgreichen 4. Platz schloss unsere A-Schüler Mannschaft, um unse-ren Trainer Heinz Bremser, dass Finale der Deutschen Schüler Meisterschaften Anfang Juli ab und beendeten damit eine sehr erfolgreiche Saison. Nach dem sou-veränen Gewinn der Meisterschaft in der Schüler Hessenliga, ohne Punktverlust, wurde auch der Pokal gewonnen. Durch die erfolgreiche Qualifizierung über die Hessischen und Südwest-Deutschen Meisterschaften durfte das Team an den Deutschen Meisterschaften im Hessischen Zierenberg teilnehmen. An solch einer Großveranstaltung teilge-nommen zu haben wird sicherlich allen Teilnehmern im Gedächtnis bleiben und belohnt auch für die vielen harten Trai-ningsstunden. Nicht nur für die herausragenden sportli-chen Leistungen, sondern auch für die viele Zeit die von Spielern, Trainier und natürlich auch durch die Unterstützung der Eltern, wird das komplette Team ge-ehrt. Sie zeigen allen im Verein, was durch fleißiger Trainings-leistung und Fo-kussierung auf das Ziel alles erreicht werden kann. Damit haben sie den TTC Staffel weit über die Be-zirksebenen und Verbandsebenen vertreten und be-kannt  gemacht. Der TTC Staffel bedankt sich bei Michel Baritz, Wenzel Baritz, Fe-lix Uriel und Nico Degenhardt sowie Trainer Heinz Bremser und allen Eltern. Christian Kisyna 
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 Bürgerfußballturnier Auch dieses Jahr hieß es wieder: die Jungs mit dem Gefühl in der Hand sollen mal zeigen was sie mit dem Fuß drauf haben. Denn beim diesjährigen Staffeler Bürgerturnier trafen sich auf dem heiß umkämpften Staffeler Rasenplatz dabei 7 Mannschaften und rangen um die Fußballkrone. Die Mannschaften wurden von diversen Vereinen der Ortsgemeinde gestellt, wie beispielsweise der Feu-erwehr, dem Karnevalsclub oder den „alten Herren“. Das Spielsystem zeigte zu Beginn 3 Gruppenspiele auf. Im Anschluss folgten Halbfinale und das Finale. In der Gruppe hatten es die TTC‘ler relativ leicht und konnten sich mit 3 hohen Siegen direkt fürs Halbfinale qualifizieren. Auch dieses Spiel war nach wenigen Minuten durch 2 schnelle Tore der Tischtennismannschaft entschieden. Im Finale durften wir dann erneut gegen den Vorjahressieger antreten- Gegen die Männer der alten Herren. Wie im letzten Jahr konnten wir in Führung gehen, durch teilweise sehr sehenswerten Kombinations-fußball. Aber die erfahrenen Männer wussten, dass sie ihre Chance bekommen werden. Der TTC hielt aber immer gut mit und konnte sogar das 2-0 erzielen. Ab diesem Zeitpunkt waren die alten Ha-sen angeknackst und schienen sich der Niederlage zu beugen. Als der TTC dann noch das 3-0 schoss, war die Partie entschieden. Die Partie war entschieden, und der TTC konnte vertreten durch Jochen Reinhardt den Siegerpokal in Empfang nehmen. Aber die Siegerpartie ging jetzt erst richtig los. Angeführt durch die Protagonis-ten, aber auch durch einige eifrige Fans konnten wir durch Niederlagen im parallelen Torwandschuß-wettbewerb den ein oder anderen Kasten Bier/Radler/Cola auf dem Sportplatz zu uns nehmen. Die Siegesfeier sollte aber da beendet werden wo wir her gekommen sind- in unserer Halle. In netter beschaulicher Runde haben wir noch den üblichen Döner mit dem letzten Kasten genossen. Alle wa-ren hervorragend aufgelegt, sodass der schöne Tag in gewohnt relaxter Atmosphäre ausgeklungen ist. Zum Schluss noch etwas für die Statistiker unter uns. Mit einer sagenhaften Bilanz von 32:4 Toren haben wir gezeigt, dass Tischtennisspieler auch als Fußballer nicht ganz so schlecht aussehenS  Andreas Nasdalak 
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 Aufgespießt!!!! Die Ball- und Spielgruppe des TTC Staffel  Die Ballspielgruppe (Alter ca. 4-7 Jahre) trifft sich jeden Montag um 15.30 Uhr (bis ca. 16.15 Uhr), wo wir den „Ball“ in den Mittelpunkt rollen. Fangen, werfen, rollen, schießen S sind Fertigkeiten, die in der heutigen Kindheit oft vernachlässigt werden. Wir greifen das auf und wollen mit verschiedenen Materia-lien Spaß am Ballspielen vermitteln. Außer-
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 Aufgespießt!!!! 
dem soll das Bewegen in Form von Lauf- Fang- und Geschicklichkeitsspielen einen großen Bestandteil darstellen.  Weiter geht es dann parallel um 16.00 Uhr (bis 17.00 Uhr)  mit der Spielgruppe (ca. 9 Mo-nate - 3 Jahre). Dort wird geturnt, geklettert, getobt und gesungen.   Jeder der Lust hat kann gerne einmal „reinschnuppern“.  Kerstin & Michael Armborst  
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 Impressionen vom Osterturnier 



43 

 Impressionen vom Osterturnier 
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 Die Nostalgie - Seiten 
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 Die Nostalgie - Seiten 
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 TTC‘ler bei WM in Südafrika An die Eintrittskarten zum Spiel Deutschland gegen Ghana in Johannesburg zu kommen war überraschend einfach. Richtig offiziell über die FIFA-Homepage konnten die Tickets bestellt wer-den. Schwieriger war es für Uli, den dazu passenden Flug zu bekom-men, Nachdem auch diese Hür-de genommen war ging es ab in den Süden.  Zur Einstimmung gingen wir auf Safari zu den Elefanten und jun-gen Löwen. Da war Biggi in ih-rem Element.  Am Abend folgte dann das Spiel. Zunächst trafen wir mit Jürgen Klinsmann den ehemaligen Bundestrainer, der sich ebenfalls das Spiel live anschauen wollte. Die Stimmung war riesig, ein toll organi-siertes Turnier. Nachdem auch die Vuvuzelas längst nicht so laut sind, wie im Fernsehen beschrieben, konnten wir die Stadionatmosphäre so richtig genießen.  Fans aus ver-schiedensten Ländern gaben in ihrem Outfit in den jeweili-gen Landesfarben einen farbenprächtigen Rahmen. Im Spiel zeigte sich das Team aus Ghana überraschend stark, nur das Toreschießen haben die zum Glück vergessen und so konnten die Unseren durch das klasse Tor von Özil das Spiel für sich entscheiden.  Als direkt nach dem Spiel bekannt wurde, dass Australien sen-sationell die Serben besiegt hatte und da-mit auch Gha-na weiter war, kannte das Feiern keine nationalen Grenzen mehr.  Uli Riethmüller  
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 Staffel 5 auf großer Fahrt Nachdem durch endlose Würfelorgien die Mannschaftskasse der 5. Herren überaus ansehnlich gefüllt worden war und die Meisterschaftsprämie die Kasse noch aufgestockt hatte, musste dieses Geld in Form einer Saisonabschlussfahrt wieder in Umlauf kommen. Aber zunächst musste ein Zeitpunkt und ein gemeinsames Ziel gefunden werden. Über den Zeitpunkt der Reise war man sich schnell einig. Die Zielfindung stellte sich in den Reihen der Staatsdiener, Anwälte, Sozialpädagogen und Schüler doch eher problematisch dar. 

Von Valencia bis zur Mosel, von Prag bis zum Bosporus war alles oder auch nichts im Gespräch. End-lich konnte sich Staffel V auf Hamburg  einigen.. Unter der Reiseführung von Christopher fuhren die erprobten Fahrer Siggi, Günter, und  Matthias so-wie die neuen Herbert und Igor  am 02.07.2010  los. Nach einem Zwischenstopp in Giessen, wo der Reiseführer aufgesammelt und der noch vorhandene Meisterschaftssekt entsorgt wurde, kam der TTC-Trupp am Abend in Hamburg an. Hier musste jetzt noch das Hotel erreicht werden.  „Wir gehen zu Fuß. Das sind nur 1,4 km.“ Diesen Weg  zu beschreiben, wäre zu aufwendig. Eigent-lich war es wie in Amsterdam,  nur mit neuen Op-fern.(„ Gefühlsmäßig müssen wir nach rechts“).  Der nächste Tag brachte für die Stammkräfte eine Überraschung. Der Hafen war tatsächlich vorhan-den und auch an der richtigen Stelle. Die Rund-fahrt konnte angetreten werden und was zu Trin-ken gab es auf dem Kahn auch. Soviel Glück war kaum zu fassen, so dass der Reiseführer be-schloss, die Erklärungen zum Hamburger Hafen doch lieber konsequent zu verschlafen. 
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 Meisterfahrt der Fünften nach Hamburg 
Hafenrundfahrt beendet. Neues Ziel der Hamburger Michel. Den Turm der Kirche heldenhaft erstürmt. Na ja, die Anzahl der Verschnaufpausen war etwa so groß wie die Zahl der Stockwerke. Nun musste nur noch ein gemütlicher Platz zum Fußball - TV – Event gefunden werden Noch 4 Stunden bis zum Anpfiff, kein Problem. Denkste, die hatten doch tatsächlich nicht auf 6 Hessen gewartet und in Ham-burg einen tollen Platz freigehalten. Gott sei Dank hat der Herr Blatter von der FIFA dann den Anpfiff  um gefühlte 2 Stunden verschoben, so dass auch der TTC –Trupp am WM –Treiben teilnehmen konn-te. Am nächsten Tag machte sich Staffel V nach einer kurzfristig eingeplanten Stadtrundfahrt mit dem Zug zurück nach Staffel. Reeperbahn ? St. Pauli ? Fischmarkt? Über all diese Sehenswürdigkeiten kann der Verfasser dieses Berichts nur spekulativ berichten. St. Pauli bei Nacht war eine Aufga-be  der jungen Makos unter Aufsicht von Herbert und der Fischmarkt am Morgen war eine Aufgabe der Oldies unter Be-gleitung  von Herbert. Ich konn-te daher endlich meine verdien-te Nachtruhe antreten, ohne vom lauten Schnarchen der Kollegen geweckt zu werden.  Wie Herbert o.g Anstrengun-gen bewerkstelligt hat, (neuer Name„ Genschman“) ist noch nicht ganz geklärt. Zumindest sieht er seine Vorbereitung auf die Saison  damit als erledigt an „ Wer hier am meisten gelaufen ist, ist doch klarS.“. Insgesamt waren es 3 schöne Tage zum Saisonabschluss für Staffel V. Der Dank gilt der hervorragen-den Organisation durch Christopher Textor.  Für die nächste Fahrt, klar die ersten Gelder sind schon eingewürfelt, könnte man das Hotel etwas poli-tisch ausgewogener aussuchen.  Matthias Cerny 
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 Die Vorrunde der Saison 2010/11 Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Mo 23.08.10 20:00 TuS 1912 Obertiefenbach Damen 1 Di 24.08.10 17:30 Männliche Jugend 2 Damen 1 Do 26.08.10 18:00 TTC 1950 Eisenbach    26.08.10 18:00 Spvgg. Hadamar Herren VII Fr 27.08.10 20:00 VfL 01/20 Eschhofen TuS Obertiefenbach I   27.08.10 20:00 Herren 3 TTC Merkenbach     27.08.10 20:00 TV 1907 Falkenbach TTC 1968 Oberbrechen    27.08.10 20:00 Herren 8 TTC Lindenholzhausen II    27.08.10 20:15 TTF Oberzeuzheim SV 1921 Dillhausen II  Sa 28.08.10 13:00 SV 1928 Heckholzhausen TTC 1968 Werschau    28.08.10 14:00 Schüler A 1 Herren 1   28.08.10 14:30 Herren 1    28.08.10 19:00 SV Darmstadt 98 Schüler A II  So 29.08.10 14:00 Damen 2 Herren V    29.08.10 14:00 TV 1912 Offheim Spvgg. Hadamar    29.08.10 14:00 TSV Hirschhausen 1909 SG 1862 Anspach  Mo 30.08.10 20:00 TTC Hausen 1975 Schüler B (gM)  Di 31.08.10 20:00 Damen 5 TSV Kirberg 1863  Mi 02.09.10 20:00 Damen 3 SG 1908 Blessenbach III    02.09.10 20:00 Damen 4 Jugend 1 Do 03.09.10 20:00 Herren 7 Herren II  Fr 03.09.10 20:30 Herren 4 Damen III  Sa 04.09.10 16:00 Damen 2 Damen  IV    04.09.10 19:00 TTC Mülheim-Urmitz Herren III    04.09.10 19:00 Herren 6 TuS Hornau  So 05.09.10 11:00 Herren 2 Damen II  Mi 08.09.10 20:00 Herren 8 Herren VII  Do 09.09.10 18:00 Schüler B 2  Fr 10.09.10 20:00 TTF Oberzeuzheim Jugend 1   10.09.10 20:00 TuS 1897 Linter Herren IV    10.09.10 20:15 TTC Offheim 1949 TuS Wirbelau 1901 II  Sa 11.09.10 13:00 TTC 1968 Werschau Damen II    11.09.10 13:00 TSV Hirschhausen 1909 TTC 1947 Elz III    11.09.10 15:30 TuS Wirbelau 1901 TG Weilbach 1886    11.09.10 15:30 Weibliche Jugend 1 TTC Bad Camberg II    11.09.10 16:00 Damen 2 Herren III    11.09.10 18:00 TTC 1947 Elz VfR 1919 Limburg II    11.09.10 19:00 TV 1907 Kubach SV 1896 Mörlenbach  So 12.09.10 9:30 Schüler B 1 Herren II    12.09.10 11:00 Herren 1 TTC Lahnau  
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 Die Vorrunde der Saison 2010/11 Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Mi 15.09.10 20:00 SV RW Edelsberg Damen 4 Fr 17.09.10 20:00 TTC 1968 Oberbrechen Herren 6   17.09.10 20:45 VfL 01/20 Eschhofen Herren 7 Sa 18.09.10 18:30 TuS GW Schwickershausen Herren 4   18.09.10 19:00 Herren 3 TV 1894 Braunfels So 19.09.10 14:00 Damen 5 DJK SG Blau-Weiß Lahr Sa 25.09.10 16:00 TG 1860 Obertshausen Männliche Jugend 1   25.09.10 18:00 TTC Salmünster 1950 Damen 1 Mi 29.09.10 20:00 TTC 1968 Werschau Damen 5 Do 30.09.10 20:00 Herren 8 FC SW 1921 Dorndorf Fr 01.10.10 20:00 Neuenhainer TTV 1955 Damen 3   01.10.10 20:00 TuS 1910 Ahausen Herren 7   01.10.10 20:15 TTC 1964 Großaltenstädten Herren 3 Sa 02.10.10 13:00 Männliche Jugend 2 TV 1912 Offheim   02.10.10 13:00 Schüler A 1 TV 1905 Niederselters   02.10.10 13:00 Schüler B 2 TuS Löhnberg 1909   02.10.10 13:30 TV 1969 Roßdorf Männliche Jugend 1   02.10.10 14:30 TV 1912 Offheim Weibliche Jugend 1   02.10.10 16:30 SV RW 1921 Biebrich Herren 2   02.10.10 17:00 TSV 1909 Langstadt Damen 2   02.10.10 17:00 TTC 1953 Villmar Herren 6   02.10.10 18:00 RSV 1913 Dauborn Schüler B 1   02.10.10 19:00 Damen 1 SGK Bad Homburg 1890   02.10.10 19:00 TTC Hausen 1975 Herren 4 So 03.10.10 10:30 TuS Löhnberg 1909 Herren 5   03.10.10 14:00 Herren 3 TTC 1947 Elz Di 05.10.10 20:15 FC SW 1921 Dorndorf Herren 5 Do 07.10.10 18:00 TTC 1968 Oberbrechen Männliche Jugend 2   07.10.10 18:00 Weibliche Jugend 1 SV 1921 Dillhausen   07.10.10 18:00 Schüler B 1 TTC Niederzeuzheim Fr 08.10.10 18:00 TTC 1947 Elz Schüler A 1   08.10.10 20:00 Damen 3 DJK SG Blau-Weiß Lahr   08.10.10 20:00 Herren 6 Spvgg. Hadamar   08.10.10 20:00 TTC 1970 Rot-Weiß Selters Herren 7   08.10.10 20:15 Herren 4 TTC 1968 Oberbrechen Sa 09.10.10 15:00 TTC 1968 Werschau Schüler B 2   09.10.10 15:30 Damen 2 SG DJK Hattersheim   09.10.10 18:00 TTC Dornbusch/Niederursel Herren 1   09.10.10 18:00 TuS 1906 Naunheim Herren 3   09.10.10 19:00 TTSV Saarlouis-Fraulautern Damen 1 
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 Die Vorrunde der Saison 2010/11 Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Fr 15.10.10 20:15 SGK Bad Homburg 1890 Damen 3 Sa 16.10.10 13:00 Schüler B 2 TSV Hirschhausen 1909   16.10.10 15:30 Herren 6 TuS Haintchen 1902   16.10.10 19:00 TuS 1883 Nordenstadt Herren 1   16.10.10 19:00 Herren 5 TTC 1950 Eisenbach Sa 23.10.10 12:00 TSV Butzbach Männliche Jugend 1   23.10.10 14:00 Damen 1 TTC HS Schwarza   23.10.10 15:00 TTC Bad Camberg Schüler B 2   23.10.10 15:30 Damen 3 TSG Niederhofheim 06   23.10.10 18:00 TTC Langen 1950 Damen 2   23.10.10 18:30 TuS 1884 Kriftel Herren 2 So 24.10.10 10:00 Herren 2 TTC Lahnau Mo 25.10.10 20:00 TSV Hirschhausen 1909 Herren 5 Mi 27.10.10 18:00 TTC 1947 Elz Schüler B 2   27.10.10 18:15 Spvgg. Hadamar Schüler A 1 Do 28.10.10 18:00 Weibliche Jugend 1 SV 1921 Dillhausen   28.10.10 19:00 Herren 1 spielfrei   28.10.10 19:00 Herren 2 SV Buchonia 1912 Flieden Sa 30.10.10 13:00 Männliche Jugend 1 TTC Heppenheim   30.10.10 16:00 TV 1912 Offheim Männliche Jugend 2 So 31.10.10 10:00 Männliche Jugend 1 TG 1953 Langenselbold   31.10.10 12:00 Männliche Jugend 1 SG 1862 Anspach Mi 03.11.10 20:00 TuS 1911 Elkerhausen Damen 4 Do 04.11.10 20:00 Herren 8 TTC 1970 Rot-Weiß Selters Fr 05.11.10 20:00 Herren 7 TuS Dietkirchen 1911   05.11.10 20:15 Herren 4 TUS 05 Dehrn Sa 06.11.10 15:30 Damen 2 DJK B.-W. 1956 Münster   06.11.10 15:30 Damen 3 TV 1886 Igstadt   06.11.10 15:30 Herren 6 VfR 1919 Limburg   06.11.10 18:00 Herren 1 TV 1846 Erbenheim   06.11.10 19:00 Damen 1 TTV Rimlingen-Bachem   06.11.10 19:00 Herren 5 TuS 1911 Elkerhausen   06.11.10 19:00 Herren 3 SG 04 Niederbiel So 07.11.10 10:00 Herren 2 TTF Oranien Frohnhausen   07.11.10 14:00 Damen 5 TuS Aumenau 1896 
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 Die Vorrunde der Saison 2010/11 Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Fr 12.11.10 20:00 Damen 4 TTC Niederzeuzheim   12.11.10 20:00 TuS Barig-Selbenhausen Herren 5   12.11.10 20:00 TSV Heringen Herren 4   12.11.10 20:00 TTC 1968 Werschau Herren 6   12.11.10 20:00 TTC Offheim 1949 Herren 7   12.11.10 20:30 TTC 1953 Villmar Damen 5 Sa 13.11.10 13:00 Männliche Jugend 2 TTC 1947 Elz   13.11.10 13:00 Schüler A 1 TTC 1947 Elz   13.11.10 13:00 Schüler B 2 RSV 1913 Dauborn   13.11.10 14:00 TTC 1958 Herbornseelbach Herren 3   13.11.10 15:00 TuS 1904 Weinbach Weibliche Jugend 1   13.11.10 15:00 TUS 05 Dehrn Schüler B 1   13.11.10 15:30 Damen 3 TuS Neesbach   13.11.10 17:00 SV 1913 Erbach Herren 2   13.11.10 18:00 TTF Oranien Frohnhausen Damen 1 So 14.11.10 9:30 TV  Frisch auf  Erbach Herren 8   14.11.10 14:00 SV Darmstadt 98 Herren 1 Mo 15.11.10 20:00 TTC 1975 Schupbach Damen 5 Di 16.11.10 20:00 TuS 1911 Hasselbach Damen 4 Do 18.11.10 18:00 Schüler B 1 TTC 1947 Elz   18.11.10 20:00 Herren 8 TuS Barig-Selbenhausen Fr 19.11.10 20:00 SG 1908 Blessenbach Herren 6   19.11.10 20:00 Herren 7 SG 1908 Blessenbach   19.11.10 20:15 Herren 4 TV 1882 Runkel Sa 20.11.10 14:30 TV 1912 Offheim Weibliche Jugend 1   20.11.10 15:30 Damen 2 TG 1899 Oberjosbach   20.11.10 15:30 Damen 3 TTF Oberzeuzheim   20.11.10 16:00 DJK SG Blau-Weiß Lahr Schüler B 2   20.11.10 17:00 TTC Bad Camberg Männliche Jugend 2   20.11.10 18:00 Herren 1 TSV 1875 Höchst   20.11.10 18:00 RSV 1913 Dauborn Schüler A 1   20.11.10 19:00 Damen 1 DJK B.-W. 1956 Münster   20.11.10 19:00 Herren 5 SV 1921 Dillhausen   20.11.10 19:00 Herren 3 TTC Dorchheim-H. So 21.11.10 10:00 Herren 2 1. SC Klarenthal 1968 
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 Die Vorrunde der Saison 2010/11 Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Do 25.11.10 18:00 Weibliche Jugend 1 TTF Oberzeuzheim   25.11.10 20:00 TV Münster 02 Herren 7 Fr 26.11.10 17:30 TuS 1912 Obertiefenbach Schüler B 1   26.11.10 20:00 TG Weilbach 1886 Damen 3   26.11.10 20:00 TTC Dorchheim-H. Herren 5   26.11.10 20:00 TV Würges 1904 Herren 8   26.11.10 20:15 Herren 4 TTC Lindenholzhausen Sa 27.11.10 13:00 Männliche Jugend 1 TV 1909 Petersberg   27.11.10 13:00 Schüler A 1 TuS 1897 Linter   27.11.10 13:00 Männliche Jugend 2 TuS Dietkirchen 1911   27.11.10 13:00 Schüler B 2 TuS 1897 Linter   27.11.10 14:30 TG 1860 Obertshausen Herren 1   27.11.10 14:30 TuS 1884 Kriftel Herren 2   27.11.10 15:30 Herren 6 SV RW Edelsberg   27.11.10 18:30 TSV 1875 Höchst Damen 2   27.11.10 19:00 Damen 1 TTF Frankenthal   27.11.10 19:00 TTC 1950 Eisenbach Herren 3 So 28.11.10 12:00 KSV Baunatal Männliche Jugend 1 Do 02.12.10 17:30 TuS 1897 Linter Weibliche Jugend 1   02.12.10 20:00 Herren 8 Sportfreunde Reichenborn Fr 03.12.10 20:00 Herren 7 Sportfreunde Reichenborn   03.12.10 20:45 TTC 1953 Villmar Herren 4 Sa 04.12.10 12:00 TTF Oberzeuzheim Schüler B 1   04.12.10 13:00 Schüler A 1 TTC Offheim 1949   04.12.10 16:00 Spvgg. Hadamar Schüler B 2   04.12.10 18:00 TSG Heidesheim Damen 1   04.12.10 18:00 Herren 1 TTC Dorchheim-H.   04.12.10 18:00 TTC Niederzeuzheim Herren 6   04.12.10 19:00 Herren 5 TTC Bad Camberg   04.12.10 19:00 Herren 3 TTC Merkenbach 1984 So 05.12.10 10:00 Herren 2 SG Wildsachsen   05.12.10 11:00 TG 1899 Oberjosbach Damen 3   05.12.10 14:00 SV RW 1921 Biebrich Herren 1   05.12.10 14:30 TV 1889 Weißkirchen Männliche Jugend 1 
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 Geburtstagskinder des TTC in 2010 
23.10. Dr. Manfred Fluck Zum 70. Geburtstag 08.09. Willi Steioff Zum 65. Geburtstag 18.09. Rainer Noll Zum 65. Geburtstag 31.12. Georg Wagner Zum 65. Geburtstag 03.09. Thomas Schmitz Zum 60. Geburtstag 20.09. Edelbert Schmid Zum 60. Geburtstag 27.09. Christel Schuster Zum 60. Geburtstag 20.11. Anneliese Tannert Zum 60. Geburtstag 10.12. Ingrid Armborst Zum 60. Geburtstag 26.12. Meike und Marc Kretzer Zum 30. Geburtstag 26.09. Cengiz Baskara Zum 20. Geburtstag 23.09. Tamara Schwertel Zur Volljährigkeit 03.10. Bastian Malchau Zur Volljährigkeit 01.11. Martin Lissek Zur Volljährigkeit 12.12. Pascal Hannappel Zur Volljährigkeit 

Dr. Manfred Fluck Willi Steioff 
Edelbert Schmid Thomas Schmitz 

Christel Schuster Anneliese Tannert 
Ingrid Armborst 
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 Einladung zur Jahreshauptversammlung  Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer  Jahreshauptversammlung  am Dienstag, 23.11.2010  um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Staffel  Im Interesse des Vereins hoffen wir auf pünktliches und zahlreiches Er-scheinen.  Tagesordnung:  1. Begrüßung 2. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 3. Aussprache 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung des Vorstandes 6. Neuwahlen 7. Anträge an die Mitgliederversammlung 8. Verschiedenes  Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis Samstag, 20.11.2010 schriftlich beim 1. Vorsitzenden vorliegen.  Die Jahreshauptversammlung ist das oberste Gremium unseres Vereins. Hier werden die Weichen für die weitere Arbeit im Verein gestellt. Um die-sen Entscheidungen eine breite Basis zu geben, hoffen wir auf eine rege Beteiligung.   Siegfried Armborst, 1. Vorsitzender 
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 Strafverteidigung - bundesweit  Arztstrafrecht – Betäubungsmittelstrafrecht – Betrug Diebstahl – Insolvenzstrafrecht – Internationales Strafrecht  Körperverletzung – Ordnungswidrigkeiten – Revision  Trunkenheitsfahrt – Umweltstrafrecht – Verkehrsunfallflucht  Wirtschaftsstrafrecht  
   Dr. jur. Brigitta Hohnel Dr. jur. Andreas Hohnel  Rechtsanwältin Rechtsanwalt   Fachanwalt für Strafrecht   Koblenzer Str. 65 Münchener Str. 24 65556 Limburg–Staffel 60329 Frankfurt am Main Tel. 06431 – 28 82 00 Tel. 069 – 27 13 47 40   Mobil 0172 – 6 76 45 65   www.hohnel.de 


